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Überfall - Polizei  .............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ...........................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  .......  19222)
Giftnotzentrale  ......................................... Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner für die Verbandsgemeinde Bad Ma-
rienberg:
PHK Matthias Behr  ....................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

	■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist 
wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und an-
schließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standortes 
über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470). Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der 
Internetseite www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer 
jederzeit abrufbar. Ein Apothekenotdienst wechselt je-
weils morgens um 8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwas-
serbeseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsge-
meindewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Ruf-
nummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk  ............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................ 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, 56459 Pottum  ........................... 02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02663/2783060

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ....................  Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 SGB 
XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinderungspfle-
ge, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Gartenstr. 15, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

Beratungsdienste

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfah-
rung und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 
bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr
Tel.:  ........................................................ 02661/20 94 69 0-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen jeden Alters und deren Angehörige.
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet bietet für alle 
Betroffenen und ihren Angehörigen unabhängige, neutrale 
und kostenfreie Beratung rund um das Thema Pflege, Be-
hinderung und Krankheit und dies niedrigschwellig und um-
fassend an. Wir unterstützen bei Antragstellungen, bei MDK 
Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflegegrad, infor-
mieren zu Leistungen der Pflege- und Krankenkassen, sowie 
zu Angeboten aus medizinischen, pflegerischen und sozialen 
Berufsbereichen.
Die Beratung erfolgt nach Terminabsprache telefonisch oder 
persönlich vor Ort in Ihrer Häuslichkeit oder im Pflegestütz-
punkt unter Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln.
Melden Sie sich, wenn sie Fragen haben oder Unterstützung 
benötigen.
Ihre Ansprechpartner:
Christiane Papaderakis - Diplom Sozialarbeiterin, Pflege-
beraterin
Telefon  ......................................................... 02661-9178060
Mobil  .............................................................  017610138620
Mail:  ...... christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ......................................................... 02661-9173940
Mobil  ............................................................ 0152-09013865
Mail:  .........................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 02663/8678, E-Mail: notruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST
Fachberatungsstelle gegen Gewalt in engen sozialen Bezie-
hungen
Tel. 02663/911353, E-Mail: intervention@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Mädchen
Tel. 02663/911823, E-Mail: ronja@notruf-westerburg.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  .......................................................... 02661-939774
E-Mail:  ................................. buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  ....................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  ....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ..................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag:  .....................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Am 9. Juni bleibt die Bücherei geschlossen- Brückentag!
Ewald Arenz: Die Liebe an miesen Tagen
Nach langer Zeit ist Elias der erste Mann, den Clara wirklich 
näher kennenlernen will. Und Elias stellt erstaunt fest, dass 
er sich im Zusammensein mit Clara nicht ständig an einen 
anderen Ort wünscht. Sie genießen die ersten gemeinsamen 
Wochen in vollen Zügen. Kein Gezerre aneinander, kein 
Wunsch den anderen zu verändern. Stück um Stück erfahren 
sie mehr voneinander. Clara besucht mit Elias dessen Toch-
ter, und Elias begleitet Clara auf der Suche nach ihrer de-
menten Mutter, die sich mal wieder selbstständig gemacht 
hat. Alles scheint zu passen, auch die vorherigen Leben. 
Dennoch macht der Altersunterschied der älteren Clara 
Angst. Elias wiederum weiß nicht so recht, wie man im Leben 
zu etwas steht, denn als Schauspieler versteht er es, sich 
immer wieder aus der Wirklichkeit ins Spiel zu retten. Als Cla-
ra ein Jobangebot in einer anderen Stadt annimmt, kommt 
es zum ersten Konflikt, denn sie will auf keinen Fall eine Fern-
beziehung führen. Elias kann sich nicht sofort entscheiden, 
mit ihr zu gehen, woraufhin sie sich kurzerhand voller Wut 
von ihm trennt. Eine voreilige Entscheidung, wie sie bald 
feststellt, denn als Elias´ Exfreundin sich mit Nachrichten von 
ihm meldet, gerät ihr ganzes Leben ins Wanken.
David Safier: Solange wir leben
Zwei Menschen, ein Jude, der seine Familie im Holocaust 
verloren hat, und eine junge deutsche Witwe, begegnen sich 
im Nachkriegsdeutschland und verlieben sich ineinander. 
Dieser dramatische und berührende Roman führt uns durch 
fast hundert Jahre und um die halbe Welt. Vom alten jüdi-
schen Wien durch die Gefängnisse der Gestapo, aus denen 
Joschi nach Palästina fliehen kann, wo er als Barmann und 
Spion arbeitet und schließlich zur See fährt. Waltraud wächst 
als Tochter eines Werftarbeiters in Bremen auf, erlebt die 
Kriegszeit, Trümmerjahre sowie das beginnende Wirtschafts-
wunder. Als sich die beiden zum ersten Mal begegnen, ist sie 
eine junge Witwe mit einem kleinen Kind, er Zahlmeister auf 
einem Schiff. Der Gedanke, aus Liebe zu einer Frau nach 
Deutschland- ins Land der Täter- zu gehen, sprengt seine 
Vorstellungskraft. Und doch steht er eines Tages mit seiner 
Schreibmaschine unter dem Arm vor ihrer Tür. Und bleibt. 
Zwei außergewöhnliche Menschen, die versuchen sich 
durchzuschlagen und ihre Liebe zu leben. Sie erleben großes 
und kleines Glück, aber auch dramatische Schicksalsschlä-
ge. Wie muss das Band zwischen zwei Menschen beschaf-
fen sein, um all dem zu trotzen?
Julia Schoch: Das Liebespaar des Jahrhunderts
Eine Frau will ihren Mann verlassen, damit beginnt das Buch. 
Nach vielen Jahren Zusammenleben und Ehe ist sie ent-
schlossen und bestürzt zugleich: Wie konnte es dazu kom-
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men? Während sie ihr Fortgehen plant, begibt sie sich in Ge-
danken weit zurück. Da waren die rauschhaften Jahre der 
Verliebtheit nach dem Mauerfall, erst an der Universität in 
einer ostdeutschen Stadt, dann zu zweit im Ausland und 
später mit den kleine Kindern, aber es gab auch die Kehr-
seite- Momente, die zu Wendepunkten wurden und das 
Scheitern schon vorausahnen ließen. Doch ist etwas über-
haupt gescheitert, wenn es so lange dauert?
Neu im Sachbuchbereich
Joachim Gauck/ Helga Hirsch: Erschütterungen
Der russische Überfall auf die Ukraine bedroht unsere libera-
le Demokratie in einem Moment, in dem sie zugleich auch 
von innen unter Druck steht. Wie ist es dazu gekommen? 
Joachim Gauck geht der Frage nach, weshalb das Vertrauen 
vieler Bürgerinnen und Bürger in unsere liberale Demokratie 
erschüttert ist. Welche Rolle spielen autoritäre und libertäre 
Dispositionen in Krisenzeiten? Zugleich lotet er aus, warum 
wir heute vor den Scherben einer Ostpolitik stehen, die im 
Verhältnis zu Russland allzu lange nur auf die Prinzipien von 
„Frieden vor Freiheit“ und „ Wandel vor Handel“ gesetzt hat. 
Sehr eindrücklich zeigt er, wie in den letzten Jahren so man-
che Gewissheit über die Stabilität unserer Demokratie verlo-
ren ging- und wie es uns gelingen kann, auch in Zukunft un-
sere liberalen Freiheiten zu verteidigen.

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags .......................................................16:30h - 18:30h
Donnerstag ....................................................17.00h - 19.00h
Ursula Poznanski: Böses Licht
Mord im Burgtheater!
Temporeiche und bühnenreife Höchstspannung von Ursula 
Poznanski: Im zweiten Wien-Krimi der SPIEGEL-Bestseller-
Autorin steht Ermittlerin Fina Plank unfreiwillig auf der ganz 
großen Bühne. Die Inszenierung von Shakespeares Richard 
III am Wiener Burgtheater trieft förmlich von Theaterblut, da-
her fällt kaum jemandem aus dem Publikum die echte Leiche 
auf der Bühne auf: Ulrich Schreiber, altgedienter Garderobier, 
wird tot auf einem Thron sitzend von der Unterbühne ins 
Rampenlicht gefahren. Die Tat löst Entsetzen und Ratlosig-
keit gleichermaßen aus: Schreiber war allseits beliebt, ein 
unauffälliger Mann ohne Feinde. Anders als das nächste Op-
fer, das weitaus bekannter ist …
Doch gleich darauf heißt es Aufbruch nach Salzburg, wo das 
Ensemble bei den Festspielen gastiert. Unnötig zu sagen, 
dass auch die junge Wiener Kommissarin Fina Plank die Rei-
se nach Salzburg antreten muss. Verstörende Drohungen, 
hysterische KünstlerInnen und ein unliebsamer Kollege ma-
chen ihr zu schaffen - vor allem aber der Gedanke, dass der 
Fall mit der Festnahme des Mörders nicht gelöst sein wird...
Sarah Lark: Die Tierärztin - Voller Hoffnung: Roman
Nach ihrer Flucht aus Deutschland sind Nellie und Maria mit 
ihren Familien in Neuseeland endlich in Sicherheit. Auf dem 
Gestüt der von Gerstorfs eröffnen die beiden Tierärztinnen 
eine Praxis. Doch das anfängliche Glück währt nicht lange. 
Die Auswirkungen der Weltwirtschaftskrise sind auch in Neu-
seeland zu spüren. Zwei Familien können von der Praxis auf 
Dauer nicht leben. Das zwingt die beiden Freundinnen, ge-
trennte Wege einzuschlagen, und führt Maria und ihren Mann 
als Tierärzte zu einem Zirkus nach Australien. Währenddes-
sen steht Nellies und Walters Liebesglück vor einer Zerreiß-
probe, denn im Zusammenleben offenbaren sich große 
Schwierigkeiten. Dann bricht der Zweite Weltkrieg in das Le-
ben aller herein, und Nellies Tochter Grit gerät auf Kreta als 
Truppenbetreuerin in höchste Gefahr...

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
am 09.06.2023 (Freitag nach Fronleichnam) ist die Bücherei 
geschlossen)

Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail .................................... buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage .................................. www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. Sie 
können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und frei-
tags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen oder 
reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch wäh-
rend unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leserkonto 
auf unserer Hompage buecherei-nistertal.de unter dem 
Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über 
buecherei-nistertal@freenet.de
Jörg Maurer: Den letzten Gang serviert der Tod Ge-
schmackvoll stirbt‘s sich besser: Kommissar Jenner-
weins schillerndster Fall - der dreizehnte Alpenkrimi von 
Nr.1-Bestseller-Autor Jörg Maurer.
Noch durchzieht ein verführerisch aromatischer Duft die 
Restaurantküche des „Hubschmidt‘s“ am Rande des idyl-
lisch gelegenen Kurorts. Aber der Raum voller blitzender 
Töpfe, Tiegel und Messer ist ein Tatort. Kommissar Jenner-
wein findet schnell heraus, dass das Opfer Mitglied eines ex-
klusiven Hobby-Kochclubs war, in dem sich höchst ehrbare 
Bürger regelmäßig in dem einsamen Gasthof trafen. Aber 
wem nützt der Tod des Feinschmeckers: dem Chefkoch, der 
nach dem zweiten Stern giert? Dem veganen Oberförster, 
der heimlich durch den Wald streift? Nebenbuhlern und Riva-
len? Jennerwein und sein Team entdecken Mordmotive zu-
hauf. Nur Jennerweins Blick fürs Wesentliche kann den wah-
ren Täter überführen...  Quelle: Bücher
Franziskus: Ich wünsche dir ein Lächeln Jeder Mensch 
kann eine Freude für andere sein und Freude schenken!
Freude aus Gottes Gnade schöpfen. Zur Freude allerdings 
müssen wir zuerst zurückfinden: Die vergangenen Jahre ha-
ben Menschen weltweit mit vielen Formen des Leids kon-
frontiert: Die Pandemie als Gefahr für unser aller Gesundheit, 
daraus resultierende wirtschaftliche Problemlagen, psychi-
sche Herausforderungen für Familien, Freund- und Partner-
schaften, Krieg in Europa. Gefühle der Freude, der Gelöst-
heit, gar Unbeschwertheit fühlen sich an wie ein lange 
vergangener Traum. Papst Franziskus möchte Menschen 
helfen, dieses Gefühl der Freude wiederzuentdecken. Mit 
diesem Buch legt er den Fokus darauf, dass unser christli-
cher Glaube die Basis der echten Freude ist. Einer Freude, 
die kein kurzlebiges, oberflächliches Gefühl ist, sondern in 
einem tiefen Bewusstsein der umfassenden Gnade wurzelt 
und sogar Personen aufrichtet, die viel Leid erfahren haben. 
Wir dürfen darauf vertrauen, von Gott bedingungslos geliebt 
zu werden - ohne Leistung zu erbringen, ohne um diese Lie-
be kämpfen zu müssen, ohne an uns „arbeiten“ zu müssen. 
In kurzen Impulsen schenkt Papst Franziskus Erbauung, 
Trost und Hoffnung. Ein Buch, das freudiges Vertrauen 
schenkt und resilient macht: Du bist nie allein. Du bist gott-
gewollt, so wie du bist. Darin liegen deine Freude und deine 
Hoffnung.  Quelle: Bücher
Shelby Van Pelt: Das Glück hat acht Arme Ein kluger Okto-
pus, der Menschen hilft: „Das Glück hat acht Arme“ ist ein 
Roman-Geschenk. Seit Monaten auf den US-Bestsellerlisten.
Seit Tova Sullivan Witwe ist, putzt sie im Sowell Bay Aquari-
um. Ihr fällt auf, wie Marcellus, ein neugieriger, frecher Rie-
senoktopus, sie aus seinem Aquarium anschaut. Marcellus 
ist enorm klug, aber für Menschen würde er keinen Tentakel 
rühren - bis er sich mit Tova anfreundet. Ihm erzählt sie von 
ihrem Sohn, der vor Jahrzehnten verschwand. Schlau, wie er 
ist, erkennt Marcellus ein Geheimnis, von dem Tova nichts 
ahnt. Jetzt hat er alle acht Arme voll zu tun, um die Wahrheit 
für Tova ans Licht zu bringen - bevor es zu spät ist. Ein wun-
derbar heiterer Roman über die unwahrscheinliche Freund-
schaft zu einem Oktopus, der Fremde zu einer Familie zu-
sammenführt. 
Der große New York Times-Bestseller. „Lesenswerter Ro-
man, der von der ersten bis zur letzten Seite gute Stimmung 
verbreitet.“ Münchner Merkur „Oktopus Marcellus ist eines 
der faszinierendsten Geschöpfe, das mir je in einem Roman 
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begegnet ist.“ Cynthia D‘Aprix Sweeney, Autorin von „Das 
Nest“  Quelle: Borromedien
Cecelia Ahern: Ein Moment fürs Leben Was würde dein 
Leben über dich sagen?
Mit kleinen Lügen mogelt sich Lucy durchs Leben: eine win-
zige Flunkerei hier, eine verdrehte Wahrheit dort. Doch ir-
gendwann beschließt ihre Familie, dass Lucy ihr verlogenes 
Leben in der viel zu kleinen Wohnung mit dem zu großen 
Sofa, und dazu noch arbeitslos, nicht weiterführen kann. 
Deshalb wird eine „Lebensagentur“ eingeschaltet, und Lucy 
trifft, ob sie will oder nicht, ihr Leben in Gestalt eines Man-
nes. Und der ist alles andere als attraktiv, aber dafür sehr, 
sehr anhänglich... „Liebenswert und witzig.“ Buchjournal 
„Wunderbare und kluge Unterhaltungsliteratur. DER Roman 
für jeden, der sein Leben richtig leben will.“ Alex Dengler, 
denglers-buchkritik „Hintersinnige Unterhaltung von Dublins 
Bestsellerautorin Cecelia Ahern, die mit ihrem humorvollen 
Roman auch Denkanstöße für das eigene Leben liefert.“ Hör 
zu Quelle: Borromedien

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet:
dienstags  ......................................................... 18 bis 19 Uhr
Neue Kriminalromane
Sven Koch: Dünensturm
Mit einer Entführung auf Langeoog beginnt der neue Fall für 
die Sonderkommission für Schwerverbrechen um Tjark Wolf 
und Femke Folkmer. Die entführte ist die Tochter des Gangs-
ters Attaman, der seit einem fehlgeschlagenen Raubüberfall 
untergetaucht ist. Er scheint etwas zu wissen, das nicht nur 
das LKA Niedersachsen brennend interessiert. Wenn jemand 
eine Chance hat, Attaman zu finden, dann Tjark, der den 
Mann einst als engen Freund betrachtet hat. Doch die Ent-
führer sind zu allem bereit, um den Flüchtigen als Erste in die 
Finger zu bekommen. Die Abgründe, in die Tjark und sein 
Team plötzlich blicken, sind tief und lebensgefährlich.
Camilla Läckberg: Kuckuckskinder
Fjällbacka wird kurz hintereinander von zwei Verbrechen er-
schüttert. Ein berühmter Fotograf wird brutal in einer Kunst-
galerie ermordet und auf die Familie des erfolgreichen 
Schriftstellers Henning Bauer ein Anschlag verübt. Die Er-
mittlungen von Kommissar Patrik Hedström und seinem 
Team laufen ins Leere. Doch Erika Falck, die gerade einen 
Mordfall im Stockholm der Achtzigerjahre recherchiert, stellt 
plötzlich eine Verbindung zur Gegenwart her. Und zu Patricks 
Fall. Denn eiskalte Lügen hallen lange nach.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Montag bis Freitag:  ............................... 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir mög-
lichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Nr. 
02661 6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt unter 
der 02661-6268-222.
Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  ...... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg

Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax  .............................................................  02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  .........................................  www.bad-marienberg.de

	■ Öffnungszeit der 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg

Wegen des Betriebsausfluges der Bediensteten bleibt die 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg nebst 
Bürgerbüro am Freitag, 16. Juni 2023, für den Publikums-
verkehr geschlossen.

Bad Marienberg, im Juni 2023
Andreas Heidrich, Bürgermeister

	■ Verschiebung der Behälterabfuhr  
wegen des Feiertages „Fronleichnam“

Der Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBe-
trieb weist darauf hin, dass wegen des Feier-
tages „Fronleichnam“ am Donnerstag, dem 

08.06.2023, die Entleerung der Restabfall- bzw. Wertstoff-
gefäße oder die Einsammlung der gelben Säcke am 
08.06.2023 und 09.06.2023 jeweils einen Werktag später 
stattfindet, d.h. anstatt donnerstags erst freitags und an-
statt freitags erst samstags (10.06.2023).
Die jeweilige Abfuhrart ist dem Abfallkalender 2023 zu 
entnehmen.
Die behälterunabhängigen Abfuhrtermine für Sperrmüll 
und Grünabfall bleiben ohne Verschiebung bestehen.

Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb
Stefan König, Werkleiter

 
 
 
                                                                                  

Stellenausschreibung 
 
Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg stellt ein: 
 
                            Reinigungskraft (m/w/d) 
 

für die Grundschule Nistertal zum 24.07.2023 mit einer 
wöchentlichen Arbeitszeit von durchschnittlich 10,50 
Stunden im Rahmen einer sozialversicherungs-
pflichtigen Beschäftigung. 

 
 
     Reinigungskraft (m/w/d) als Vertretung 

 
für die Grundschule Hof zum nächst möglichem 
Zeitpunkt zur Vertretung bei Krankheit. Je nach 
Vertretungsdauer handelt es sich um eine gering-
fügige (520,- € - Job) oder eine sozialversicherungs-
pflichtige Tätigkeit.  

 
Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität werden von 
uns vorausgesetzt. 
 
Die Entlohnung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD).  
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitten wir bis 
zum 23.06.2023 an die Verbandsgemeindeverwaltung, 
Personalstelle, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg 
oder per E-Mail an verbandsgemeinde@bad-
marienberg.de zu richten. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie von der Personalstelle 
unter der Rufnummer 02661 6268-316. 
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Bei Fragen:
Alexander Stahl

02661/6268-230

Die Verbandsgemeinde
Bad Marienberg sucht ab

dem 01.09.2023 eine

KÜCHENLEITUNG
(m/w/d)

für die Mensa des Schulzentrums
Bad Marienberg

Essenszubereitung für mind. 320 Schüler/innen nach den
Qualitätsstandards für die Schulverpflegung der deutschen
Gesellschaft für Ernährung
Leitung des Küchenteams sowie Disposition, Speiseplanerstellung &
Einkauf
Ansprechpartner für Schulleitung und Schulträger

abgeschlossene Ausbildung als Koch / Köchin oder mindestens ver-
gleichbare Ausbildung
Erfahrungen im Bereich einer Großküche sind wünschenswert
Kommunikatives und freundliches Auftreten
Selbständige, verantwortungsbewusste und strukturierte Arbeitsweise
Engagement, Teamfähigkeit sowie Führungskompetenzen

ein vielseitiges Aufgabengebiet mit Gestaltungsspielräumen (Mitarbeit
am Verpflegungskonzept)
einen attraktiven Arbeitsplatz in einer geräumigen und gut
ausgestatteten Profiküche
eigenverantwortliches Arbeiten als Leiter/in eines engagierten und
kooperativen Teams
familienfreundliche Arbeitszeiten (arbeitsfrei am Wochenende, an
Feiertagen und den überwiegenden Zeiten der Schulferien)
die Beschäftigung erfolgt im Rahmen des Tarifvertrages für den
öffentlichen Dienst (TVöD-V), die Einstufung erfolgt entsprechend der
Tätigkeit und Ihrer Qualifikation 
Jahressonderzahlungen, eine zusätzliche Altersversorgung sowie die
Möglichkeit zum Fahrradleasing

Ihre Tätigkeit:

Wir bieten:

Ihr Profil:

SIE HABEN INTERESSE?

30 Wochenstunden
unbefristet

Bewerbungsunterlagen bis zum 09.06.2023 an:
 

Verbandsgemeindeverwaltung, Personalstelle
Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg

per E-Mail: verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
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Kurkonzert mit dem Musikverein El-
kenroth
Der Eintritt ist frei.

Dienstag, 06.06.
08:00 - 12:00 Uhr Wochenmarkt

Bad Marienberg, Marktplatz, Langen-
bacher Straße
Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 
Uhr findet der beliebte Markt auf dem 
Marktplatz statt. Zum umfangreichen 
Angebot gehören frische Obst, Ge-
müse, Textilien, Blumen, Backwaren 
sowie Honig und Imkereiprodukte.

Mittwoch, 07.06.
18:30 - 19:30 Uhr After-Work-Kneipp

Bad Marienberg, Kneippbecken am 
Barfußweg. Präventive Gesundheits-
fürsorge nach Pfarrer Kneipp. Jeder 
ist willkommen, kommen Sie einfach 
vorbei!
Mitzubringen sind: ein kleines Hand-
tuch, dicke Socken und bequeme 
Kleidung. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Veranstalter: Kneipp-Verein Bad Ma-
rienberg e.V.; Leitung: Tanja Weber

	■ 23. Tag der Generationen
führte die Gäste von DRK-Seniorenzentrum Sonnenhof 
und VG-Jugendbahnhof zu einer spannenden Mai-Ex-
kursion in den Bad Marienberger Forst
Am Freitag, dem 5. Mai, waren alle, die Lust auf einen span-
nenden kurzweiligen Wald-Nachmittag mit netten Menschen 
aller Generationen hatten, eingeladen, gemeinsam mit Be-
wohner*innen und Teamer*innen des DRK Seniorenzentrums 
Sonnenhof und der Verbandsgemeinde-Jugendpflege zu-
sammen mit jugendlichen Besuchern und Besucherinnen 
des Jugendbahnhofes an einer Führung der Försterin Kira 
Breyer im heimischen Forst teilzunehmen.

Der Stärkung mit Kaffee und Kuchen folgte das kurzweilige 
Infotainment der engagierten Herzblut-Revierförsterin Kira 
Breyer, dem alle aufmerksam und mit großem Interesse 
lauschten.  Foto: Claudia Göhlert

Treffpunkt zur Maiexkursion war die Wilhelmshütte, wo 
selbstverständlich wie in jedem Jahr alle Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen am Generationentag zu Kaffee, kalten Geträn-
ken und Kuchen eingeladen waren. Allgemeiner Wunsch und 
Konsens war es auch in diesem Jahr, wie im Vorjahr den Tag 
mit einer Unternehmung zu gestalten, die alle gleichermaßen 
am gemeinsamen Tun teilhaben lässt und den direkten Kon-
takt und das Kennenlernen zwischen Alt und Jung in der per-
sönlichen Begegnung fördert. Noch an der Wilhelmshütte 
vermittelte Frau Kira Breyer spannende Einblicke in Ihren Be-
rufsalltag, den Forst und die Forstwirtschaft direkt und un-
mittelbar vor Ort. Unter dem Motto “Waldgenerationen – von 
der Keimung bis zum Altbaum“ blieb sie vom Klimawandel 

Bekanntmachung
	■ Vermessungs- und Katasteramt 
Westerwald-Taunus geschlossen

Am Freitag, den 09. Juni 2023, nach dem Feiertag Fron-
leichnam sind die Behördenstandorte in Westerburg und in 
St. Goarshausen sowie die Servicestellen bei den Verbands-
gemeindeverwaltungen in Wissen, Diez und bei der Stadt-
verwaltung in Neuwied des Vermessungs- und Katasteram-
tes Westerwald-Taunus geschlossen. Ab Montag, den 12. 
Juni 2023, steht Ihnen unser Service wieder zur Verfügung.

Veranstaltungskalender Bad Marienberg 
vom 02.06.23 - 08.06.23

Samstag, 03.06.
10:00 - 12:00 Uhr Führung im Apothekergarten

Bad Marienberg, Treffpunkt: Tourist-
info, Wilhelmstr. 10
Bei der anschaulichen Führung durch 
den Garten erfahren Sie Wissenswer-
tes und Amüsantes über alte Haus- 
und Heilmittel, sowie über Ernte, Ver-
arbeitung und Lagerung der Kräuter.
Kosten: 10,00 € pro Person
Anmeldung per Mail an:
immergruen-franzen@gmx.de

14:00 - 17:00 Uhr Info-Event im Basaltpark
Bad Marienberg, Infogebäude Basalt-
park, Bismarckstr. 66
Das Info-Gebäude im Basaltpark ist 
geöffnet und informiert rund um den 
Basaltpark und den Basaltabbau in 
früheren Zeiten.

15:00 - 16:30 Uhr - Führung durch den Basaltpark
Kosten für die Führung: 4,00 € pro Person, 
für Gästekarteninhaber und Kinder frei.
Der Eintritt in den Basaltpark ist kos-
tenlos.

15:00 - 18:00 Uhr Geführte E-Bike Tour mit Erika und 
Frank
Bad Marienberg,
Start: Touristinfo, Wilhelmstr. 10
Bei dieser Tour steht nicht der sportli-
che Ansatz im Vordergrund,sondern 
das entspannte Radeln durch die Natur.
Geplanter Streckenverlauf: Bad Mari-
enberg - Alpenrod -Dreifelder Weiher 
- Stockum-Püschen - Bad Marien-
berg - 31 km
Kosten: 4,00 € pro Person; mit Gäste-
karte kostenlos.
Info und Anmeldung:
Touristinfo, Tel. 02661-7031 
oder touristinfo@badmarienberg.de

Sonntag, 04.06.
09:30 Uhr Frühe Kräuterwanderung durch die 

Bacher Lay
Bad Marienberg, Parkplatz am Skilift
Wanderung mit Kräuterexpertin Iris 
Franzen
Kosten: 12,00 € pro Erwachsenen
Anmeldung per Mail an
immergruen-franzen@gmx.de
www.wildkraeuter-westerwald.de

16:00 - 17:00 Uhr Sonntags um vier - Kurkonzert
Bad Marienberg, Musikpavillon im 
Kurpark, Heynstraße
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über Borkenkäfer, Kahlflächen und sinnvolle Arten der Auf-
forstung keine Antwort auf die vielen interessierten Fragen 
schuldig und konnte dem ein oder anderen mit ihrem Fach-
wissen auch zu für die Aufforstung geeigneten Baumarten 
bis hin zu den Baumzyklen viel Neues bezüglich nicht allge-
mein bekanntem Wissen vermitteln.
Alle Beteiligten fühlten sich gleichermaßen sofort angespro-
chen und konnten sich während des gesamten Nachmitta-
ges aktiv ins Geschehen einbringen und kennenlernen.
Fazit des Tages: Das Interesse am Erhalt der Natur liegt allen 
Generationen gleichermaßen am Herzen, und nützliches 
Wissen darüber zu erhalten, ließ alle interessiert bei der Sa-
che sein und sich altersunabhängig angesprochen fühlen.
Sichtlich wohl und integriert fühlten sich auch alle, als es da-
rum ging, für die von Kira Breyer extra für den Tag mitge-
brachte Weißtanne einen guten Platz zum Anwachsen zu 
finden. Angeleitet und unterstützt von der Revierförsterin 
brachten Pauline Path und Marie Spölgen den “Mehrgenera-
tionenbaum“ dann unter Anteilnahme aller in geeigneten Bo-
den, wo er nun regelmäßig besucht und im Wachstum be-
gleitet werden kann - ein tolles Gemeinschaftserlebnis für 
Jung und Alt.

Kira Breyer (rechts) stellt die mitgebrachte Weißtanne und ihre 
Bedürfnisse vor, während sich Pauline Path (erste von links)und 
Marie Spölgen (zweite von links) bereits mit Pflanzwerkzeug 
ausgestattet, auf die selbst übernommene Aufgabe freuten. 
 Foto: Elke Keller

Frisch gestärkt konnte nach Gewitter, Regenschauer und 
Baumpflanzaktion zur Freude aller auch noch ein spannen-
der gemeinsamer Gang im Forst stattfinden.

Kira Breyer (Mitte) klärt unmittelbar und direkt vor Ort viele 
offene Fragen beim informativen Spaziergang durch den frisch 
aufgeforsteten Wald.  Foto: Elke Keller

„Alles in allem eine runde gelungene Aktion zum 23sten Tag 
der Generationen und immer wieder spannend und interes-
sant!“, freute sich Sonnenhofleiter Henning Dills gemeinsam 
mit seinem Team und den VG-Jugendpflegerinnen.
Mehr Fotos von der Maiexkursion anlässlich des 23. Tages 
der Generationen finden sich auf der Homepage des Jugend-
bahnhofes unter www.jugendbahnhof-bad-marienberg.de

Jugendbahnhof der VG Bad Marienberg/
DRK-Seniorenzentrum Sonnenhof
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Verbandsgemeindewerke sanieren 
Hochbehälter „Rother Berg“

Seine jüngste Sitzung nahm der Werkausschuss der Verbandsgemeinde Bad Marienberg zum Anlass, im Rahmen 
eines Ortstermins den frisch sanierten Hochbehälter „Rother Berg“ oberhalb von Bad Marienberg zu besichtigen.

Wassermeister Arnd Lange (links) führte die Mitglieder des Werkausschusses durch die Räume 
des Hochbehälters „Rother Berg“ und erläuterte ausführlich Umfang und Verlauf der Sanierungs-
arbeiten. Bürgermeister Andreas Heidrich (3.v.l.) und die Ausschussmitglieder*Innen verfolgten 
interessiert die Ausführungen von Arnd Lange, die von Werkleiterin Sabine Schlosser und deren 
Stellvertreter Björn Müller ergänzt wurden. Foto: Röder-Moldenhauer

Der Hochbehälter 
„Rother Berg“ ist 
als Trinkwasser-
speicher bereits 
seit über 50 Jahren 
in Betrieb. Seit der 
Errichtung wurden 
keine wesentlichen 
Instandsetzungs-
maßnahmen an 
den Wasserkam-
mern durchge-
führt. Der Trink-
wasserbehälter 
entsprach nicht 
mehr den allge-
mein anerkannten 
Regeln der Tech-
nik. Bei der Sanie-
rung kam erschwe-
rend hinzu, dass 
der Hochbehälter 
nicht außer Betrieb 
genommen wer-
den konnte. Aus 
diesem Grund 
konnte die Bau-
maßnahme, deren 
Kosten sich auf 
rund 870.800 € 
netto beliefen, erst 
im März dieses 
Jahres abge-
schlossen werden, 
nachdem die Ar-

beiten im Jahr 2020 begonnen hatten
Im Zuge der Sanierung wurden in mehre-
ren Bauabschnitten u. a. die vorher ge-
fliesten Wasserkammern mit PE-Platten 
ausgekleidet. Neben der Erneuerung der 
Elektrik und der Fernwirktechnik erhielt 
die Anlage eine zeitgemäße Pumpen-
technik. Darüber hinaus erfolgte der Ein-
bau eines Druckausgleichsbehälters so-
wie neue Be- und Entlüftungen.
In der Vorkammer wurden umfangreiche 
Änderungen vorgenommen sowie die 
Rohrleitungen erneuert und mit einer 
Brandreserve versehen. Der Außenbe-
reich erhielt einen Unterstand mit Not-
stromaggregat und eine neue Eingangs-
tür sowie eine Umzäunung. „Insgesamt 
haben wir den Hochbehälter mit hohem 
Aufwand im Innenbereich als auch außen 
umfassend saniert und zukunftsfähig ge-
macht“, fasste Wassermeister Arnd Lan-
ge zusammen. Dies sei auch das Ergeb-
nis eines Ortstermins mit Mike Eberhardt 
vom Gesundheitsamt des Westerwald-
kreises gewesen.

Verbandsgemeindeverwaltung

Gemeinsam mit Mike Eberhardt vom Gesundheitsamt Bad Marienberg 
(Mitte) überzeugten sich Werkleiterin Sabine Schlosser und Wassermeister 
Arnd Lange vom erfolgreichen Abschluss der umfangreichen Sanierungs- 
und Modernisierungsmaßnahmen am Hochbehälter „Rother Berg“ in Bad 
Marienberg. Foto: Röder-Moldenhauer
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	■ Fulmianter Fabel-Abend  
zur „Wäller Vollmondnacht“:

Ein würdiger Rabe auf „Seitenflügen“, ein regelrecht „ins 
Wasser gefallenes“ Froschkonzert, das nächtliche Zwiege-
spräch eines Käfer-Ehepaares, ein Affensenior, der sich bei 
der Badekur als Schrecken seiner Behandler herausstellt, die 
weltphilosophischen Betrachtungen der gefiederten Bewoh-
ner eines Bauernhofs sowie weitere Geschichten Manfred 
Kybers sorgten beim „93. Wäller Vollmondabend“ im Wild-
park Hotel für große Erheiterung bei den Gästen.

Dabei war der deutsch-balti-
sche Schriftsteller weniger 
Humorist, als vielmehr ein an-
throposophisch geprägter Na-
turphilosoph, der 1930 mit 
dem Welt-Tierschutzpreis 
ausgezeichnet wurde. So war 
es sein Anliegen, in seinen von 
treffsicherem und trockenem 
Humor geprägten Fabeln nicht 
die Tiere, sondern die Schwä-
chen seiner Mitmenschen 
aufs Korn zu nehmen. Jupp 
Fuhs vom Shamrock Duo und 
Rolf Henrici trugen die von ei-
ner ungemein witzigen Bild-
präsentation umrahmten Ge-

schichten auf kauzig- komische Art vor, Hilde Fuhs ergänzte 
die Darbietung mit ihren vertonten Gedichten von Christian 
Morgenstern, Hoffmann von Fallersleben und Theodor 
Storm, etliches entstammte komplett ihrer eigenen Feder.
Natürlich wurden die Gäste auch kulinarisch vom freundli-
chen Team des Wildpark Hotels bestens verwöhnt, und so 
war diese Veranstaltung der kleinen und feinen Kulturreihe 
„Wäller Vollmondnächte“ ein in jeder Hinsicht unterhaltsamer 
und gelungener Abend.

Musikverein Harmonie
Elkenroth

Tourist-Information Bad Marienberg • Wilhelmstr. 10
56470BadMarienberg • Tel. 02661-7031

www.badmarienberg.de

Sonntag, 04. Juni 2023
16:00 – 17:00 Uhr

Musikpavillon im Kurpark

Kurkonzert
sonntagsumvier

	■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg schreibt nach-
stehende Maßnahmen öffentlich aus:

Brandschutzsanierung Forum, Bad Marienberg
23-039-30: Trockenbauarbeiten
Submission: 20.06.2023 10:00 Uhr
23-040-30: Elektroinstallation
Submission: Dienstag, 20.06.2023, 10:30 Uhr
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen ab-
gerufen werden.

Bad Marienberg, den 02.06.2023
Andreas Heidrich, Bürgermeister

	■ Verhandlungsvergabe  
mit Teilnahmewettbewerb

Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg schreibt nach-
stehende Maßnahme im Rahmen einer Verhandlungsver-
gabe mit Teilnahmewettbewerb aus:

Neubau Feuerwehrgerätehaus Bad Marienberg
23-038-30: Unterstützungsleistungen 
  bei der Vergabe von Planungsleistungen
Frist für den Antrag auf Teilnahme: 16.06.2023 9:00 Uhr
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen ab-
gerufen werden.

Bad Marienberg, den 02.06.2023
Andreas Heidrich, Bürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfenetzwerk 
im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: 
www.waellerhelfen.de

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  ....................... 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ........................................... stadt@badmarienberg.de
Internet  ........................................... www.badmarienberg.de

Wir gratulieren
Am 06. Juni 2023

vollendet Frau Alma Kessel
ihr 91. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister
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Der Rat einigt sich darauf, über die Stellungnahmen Nr. 1-6 
en bloc abzustimmen.
1. Kreisverwaltung des Westerwaldkreises, Peter-Altmei-
er-Platz 1, 56410 Montabaur, Schreiben vom 03.03.2023
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen; die SGD 
Nord, Regionalstelle Montabaur, wurde beteiligt.
2. Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord, 
Regionalstelle Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, Bo-
denschutz, Kirchstraße 45, 56410 Montabaur, 
Schreiben vom 27.02.2023
Die Aussagen zur Lage des Plangebiets in einem Wasser-
schutzgebiet sowie der Berücksichtigung möglicher Stark-
regenereignisse im Rahmen der späteren Ausführungspla-
nung werden nachrichtlich in den Hinweisen der 
Textfestsetzungen sowie der Begründung ergänzt.
3. Landesamt für Geologie und Bergbau, 
Emy-Roeder-Straße 5, 55129 Mainz,
Schreiben vom 02.03.2023
Die Eingaben des Landesamtes für Geologie und Bergbau 
werden zur Kenntnis genommen.
4. Landesbetrieb Mobilität Diez, Goethestraße 9, 65582 
Diez, Schreiben vom 02.02.2023
Die Eingaben des LBM werden zur Kenntnis genommen. Die 
Planung nimmt keine Veränderungen zu den Themen Er-
schließung, Entwässerung und Schallschutz vor.
5. Handwerkskammer Koblenz, Bauleitplanung, Fried-
rich-Ebert-Ring 33, 56068 Koblenz, Schreiben vom 
15.02.2023
Es ist kein Beschluss erforderlich.
6. Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg,
Wasserversorgung/Abwasserbeseitigung, 
Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, 
Stellungnahme vom 07.03.2023
Die Eingaben der Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg 
werden zur Kenntnis genommen. 
Die Hinweise der Textfestsetzungen sowie die Begründung 
werden nachrichtlich um Aussagen zur Löschwasserverfüg-
barkeit ergänzt.
b) Satzungsbeschluss
Der Stadtrat beschließt die 7. Änderung des Bebauungspla-
nes „Industriegebiet Eichenstruth“ in der vorliegenden Fas-
sung als Satzung.
Tagesordnungspunkt 2:
Flächennutzungspläne 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg
2.1. Zustimmung der Stadt zur 7. Fortschreibung 
der Flächennutzungsplanung der Verbandsgemeinde
Der Verbandsgemeinderat Bad Marienberg hat in seiner Sit-
zung am 27.03.2023 die 7. Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes festgestellt. Gemäß § 67 Abs. 2 der Gemeinde-
ordnung bedarf die Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Zustimmung der betroffenen Stadt/Ortsgemeinden bzw. 
deren Nachbargemeinden. Die einzelnen Änderungspunkte 
ergeben sich aus der Begründung und zusammenfassenden 
Liste der Änderungspunkte.
Der Stadtrat stimmt der 7. Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes der Verbandsgemeinde Bad Marienberg in der 
vorgelegten Form zu.
Tagesordnungspunkt 3: Auftragsvergaben
Tagesordnungspunkt 3.1:
Beratung und Beschlussfassung über den Ankauf eines 
Radladers für den städtischen Wildpark
Es wurden 3 Angebote abgegeben.
Der Stadtrat beschließt, den Auftrag zur Lieferung eines Rad-
laders der Marke Weidemann Hoftrac 1260 LP zum Ange-
botspreis von 36.601,94 Euro zuzüglich Mehrwertsteuer für 
den städtischen Wildpark an die Fa. Uhr Landtechnik, Fehl-
Ritzhausen, zu vergeben. Im Haushaltsplan 2023 sind 
40.000,00 Euro für die Anschaffung vorgesehen.
Tagesordnungspunkt 3.2:
Beratung und Beschlussfassung über den Ankauf eines 
Transporters für den städtischen Bauhof
Es wurden 4 Angebote abgegeben.

	■ Bürgerinformation  
über die Sitzung des Stadtrates

der Stadt Bad Marienberg vom Montag, den 15. Mai 
2023 im Bürgerraum der Stadthalle Bad Marienberg
I. Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 1: Bebauungsplanangelegenheiten
1.1. 7. Änderung des Bebauungsplanes „Industriegebiet 
Eichenstruth“
1.1.1. Beratung und Beschlussfassung zu den Stellung-
nahmen aus den förmlichen Beteiligungen nach § 3 Abs. 
2 und § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch
1.1.2. Satzungsbeschluss
Die förmlichen Beteiligungen zur 7. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Industriegebiet
Eichenstruth“ wurden durchgeführt. Im Rahmen der Beteili-
gung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB wurden keine 
Stellungnahmen abgegeben.
Herr Jens Mohr verliest die Stellungnahmen aus der förmli-
chen Beteiligung der Behörden und der sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange gem. § 4 (2) BauGB zur 7. Änderung des 
Bebauungsplanes „Industriegebiet Eichenstruth. Die Stel-
lungnahmen mit den Abwägungen sind den Ratsmitgliedern 
mit der Einladung zugegangen.
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Tagesordnungspunkt 10: 
Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von 
Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO
Der Stadtrat stimmt der Annahme von Spenden für eine Fut-
terpatenschaft sowie zur Bepflanzung im Spendenwald gem. 
§ 94 Abs. 3 GemO zu.
II. Nichtöffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 12: Grundstücksangelegenheiten
Tagesordnungspunkt 12.1:
Beratung und Beschlussfassung über den Verkauf einer 
städtischen Fläche
Der Stadtrat stimmt dem Verkauf eines Grundstückes zu.
Tagesordnungspunkt 12.2: Ausübung Vorkaufsrecht
Die Stadt verzichtet auf die Ausübung des Vorkaufsrechts im 
Sanierungsgebiet „Innenstadt Bad Marienberg“
Tagesordnungspunkt 13: Pachtangelegenheiten
Der Stadtrat beschließt die Neuverpachtung der Kleingolf-
anlage im Kurpark Bad Marienberg.

Sabine Willwacher
Stadtbürgermeisterin

	■ Baumpflanzaktion  
der Ahmadiyya Gemeinde Bad Marienberg

 Foto: Jonas Schneider, städtischer Gärtner

Im Mai 2023 führte die Ahmadiyya Gemeinde Bad Marien-
berg eine Baumpflanzaktion durch - die fünfte Aktion dieser 
Art in den letzten Jahren. Der erste Baum wurde 1990 in der 
Bismarckstraße eingesetzt.
Nun wurden zwei weitere Bäume in der Stadt Bad Marien-
berg feierlich eingeweiht. Ein Baum wurde anlässlich des 
100. Jährigen Bestehens der AMJ in Deutschland einge-
pflanzt, der zweite Baum wurde anlässlich des 100. Jährigen 
Bestehens der Lajna Immailah (Unterorganisation der Frauen 
AMJ) eingepflanzt.
Hierbei nahmen Herr Andreas Heidrich (Bürgermeister der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg) und Herr Björn Scheyer 
(erster Beigeordneter der Stadt Bad Marienberg) teil. Vertre-
ter der AMJ waren Herr Ansar Ahmad (Imam&Theologe) und 
Herr Atif Aziz (Oberhaupt der AMJ in Bad Marienberg).
Das Leitbild für die Aktion: „Für jedes Entfernen eines Bau-
mes, sollen zwei Neue gepflanzt werden“ - Zitat des Ober-
hauptes der Ahmadiyya Muslim Gemeinschaft Hadhrat Mirza 
Masroor Ahmad. Der Baum soll somit auch ein Zeichen für 
die Integration der Ahmadiyya Muslim Gemeinschaft in 
Deutschland und in der Stadt Bad Marienberg sein.
Die Baumpflanzaktion wird weltweit in mehreren Städten von 
der AMJ und der Ansarullah (Unterorganisation der Männer 
AMJ) durchgeführt und soll als ein Zeichen des Friedens und 
der Freundschaft angesehen werden. In Deutschland wur-
den in den letzten Jahren von der Ansarullah schon über 
3000 Bäume gepflanzt. Auch weitere Wald- und Baumpflanz-
aktionen werden geplant.

Muzaffar Ahmad Khawaja

Der Stadtrat beschließt, den Auftrag zur Lieferung eines 
Transporters der Marke Nissan Interstar Kipper L2H1 zum 
Angebotspreis von 35.601,87 zuzüglich Mehrwertsteuer für 
den städtischen Bauhof an das Autohaus Greis GmbH, Bad 
Marienberg, zu vergeben. 
Die finanziellen Mittel hierfür sind im Haushaltsplan 2023 vor-
gesehen.
Tagesordnungspunkt 3.3:
Beratung und Beschlussfassung über den Ankauf eines 
Erdbohrers für den städtischen Bauhof
Es wurden 3 Angebote abgegeben.
Der Stadtrat beschließt, den Auftrag zur Lieferung eines Erd-
bohrers der Marke Augertorque zum Angebotspreis von rund 
5.950,00 Euro brutto für den städtischen Bauhof an die Firma 
mvm, Neuwied, zu vergeben. Im Haushaltsplan 2023 sind 
6.000,00 Euro für die Anschaffung vorgesehen.
Tagesordnungspunkt 4:
Erschließungsmaßnahme Werner-von-Siemens-Ring
4.1. Genehmigung der Mehrkosten
Der Stadtrat genehmigt die Mehrkosten in Höhe von 
83.000,00 Euro für die Erschließungsmaßnahme „Werner-
von-Siemens-Ring“. Die Mehrkosten gehen nicht zu Lasten 
der Anlieger.
Tagesordnungspunkt 5: Antrag der SPD-Fraktion
5.1. Einrichtung einer weiteren Stelle im Jugendbahnhof
Fraktionsvorsitzende Michaela Neufurth begründet detailliert 
den Antrag der SPD-Fraktion vom 04.05.2023.
Der Stadtrat beschließt, die Beratung über die Einrichtung 
einer weiteren Stelle im Jugendbahnhof in den Ausschuss für 
Jugend und Sport zu verweisen.
Tagesordnungspunkt 6: Antrag der CDU-Fraktion
6.1. Herstellung eines Geh- und Radweges entlang des 
Alten Unnauer Weges
Fraktionsvorsitzender Gerd Schimmelfennig begründet de-
tailliert den Antrag der CDU-Fraktion vom 18.04.2023.
Der Stadtrat beschließt, dass der Antrag der CDU-Fraktion 
vom 18.04.2023 in den Ausschuss für Raumordnung, Städ-
tebau, Umwelt und Friedhofsfragen verwiesen wird.
Es gilt insbesondere zu klären, welche Fördermöglichkeiten 
für die Herstellung des Geh- und Radweges entlang des Al-
ten Unnauer Weges bestehen. 
Ein etwaiger Förderantrag ist rechtzeitig einzureichen. Die 
Maßnahme wird mit dem Ordnungsamt abgestimmt.
Tagesordnungspunkt 7: Satzungsangelegenheiten
7.1. Änderung der Friedhofssatzung
Der Stadtrat beschließt, dass in der Friedhofssatzung der 
Punkt „Familienurnengrabstätten“ erhalten bleiben soll. Bei 
den „Grabstätten für Sternenkinder“ wird bei Satz (1) der 
Passus „… mit einem Maximalgewicht von 500 Gramm..“ 
gestrichen. Der Entwurf der Friedhofssatzung wird mit den 
Änderungen angepasst.
Tagesordnungspunkt 8: Schöffenwahl für die Wahlperio-
de 2024-2028
Es haben sich 6 Bewerber/Bewerberinnen für das Schöffen-
amt für die Amtsperiode 2024 bis 2028 beworben.
1. Der Gemeinderat beschließt, gemäß § 40 Abs. 5 Halbsatz 

2 GemO, die Wahl in offener Abstimmung durchzuführen.
Die Wahl wird daher in geheimer Abstimmung durchge-
führt.

2. Die Mitbürgerinnen/die Mitbürger Volker Philipp Gesper, 
Lukas Weber, Melanie Schütz, Andreas Dix, Arnold Fran-
zen und Ingo Wenzelmann werden zur Aufnahme in die 
Vorschlagsliste gewählt.

Alle Bewerber haben die erforderliche Mehrheit erreicht.
Tagesordnungspunkt 9: Nachwahl von Ausschüssen
Dirk Seekatz hat als Nichtratsmitglied seine Tätigkeit im Aus-
schuss für Wirtschaftsförderung, Tourismus und Kultur am 
12.04.2023 niedergelegt. 
Sein bisheriger Vertreter war das Nichtratsmitglied Thomas 
Sperber.
Der Stadtrat beschließt, Thomas Sperber (NR) als Mitglied 
und Wolfgang Kleber (NR) als dessen Vertreter im Ausschuss 
für Wirtschaftsförderung, Tourismus und Kultur zu benennen.
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16. BAD MARIENBERGER

WEINFEST

EINTRITT FREI!

17. + 18. JUNI 2022
AUF DEM MARKTPLATZ BAD MARIENBERG

Wird veranstaltet von:
Mit freundlicher 
Unterstützung der

BIGBAND
BAD MARIENBERG 

LEVEL-DANCE 
SCHOOL

MUSIKZUG DER
FF NISTERTAL

11:00 Uhr 13:00 Uhr 14:30 Uhr

Ökumenischer OPEN AIR GOTTESDIENST10:00 Uhr

SONNTAG

BEGINN WEINFEST 
mit Weinen aus Rheinland-Pfalz

18:00 Uhr
VINNIE COOPER 
Coversound vom Feinsten

19:00 Uhr

SAMSTAG
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Allgemein WAS läuft, weiblich: 1. Mandy Boller (WSG Bad 
Marienberg), 2. Leonie Gerlach (WSG), 3. Sofia Lisicka (WSG)
Allgemein WAS läuft, männlich: 1. Jonas Schorlepp (WSG), 
2. Samuel Nattermann (WSG), 3. Tyler Friesen (WSG)
Allgemein Hot Wheels, männlich: 1. Kevin Nauroth (WSG), 2. 
Jaden Schröder (WSG), 3. Ben Puligheddu (WSG), 4. Luca 
Zöllner (WSG)
1000 Meter
U 8 weiblich: 1. Hannah Eisenkopf (-), 2. Maja Teschke (TuS 
Turnmäuse), 3. Emma Petry (-)
U 8 männlich: 1. Lio Spies (-), 2. Jakob Quandel (TuS Bad 
Marienberg), 3. Hannes Stahl (TuS)
U 10 weiblich: 1. Jula Rahn (TuS), 2. Mila Fischbach (TuS), 3. 
Leni Willwacher (TuS)
U 10 männlich: 1. Leo Reinschmidt (VTV Freier Grund), 2. 
Jonas Marschner (DJK Herdorf) 3. Samuel Sendzik (TuS)
Allgemein WAS läuft, weiblich: 1. Josephine Sebbagh (WSG), 
2. Alina Hesse (WSG), 3. Marie Schneider (WSG)
Allgemein WAS läuft, männlich: 1. Janko Laufer (WSG), 2. 
Max Pitton (WSG), 3. Dominik Schunk (WSG)
1500 Meter
U 12 weiblich: 1. Greta Enners (TuS), 2. Laura Göldner (DJK 
Herdorf), 3. Lina Schrupp (TuS)
U 12 männlich: 1. Julius Schuhen (DJK Herdorf), 2. Moritz 
Schrupp (DJK Herdorf), 3. Ansgar Brandt (TuS Hachenburg)
U 14 weiblich: 1. Mara Buggisch (SC Oberlahn), 2. Joy Be-
cker (WSG), 3. Lene Gräter (TuS)
U 14 männlich: 1. Mats van der Zwaag (DJK Herdorf), 2. Luis 
Schmitz (WSG), 3. Elias Böer (WSG)
2000 Meter
U 16 weiblich: 1. Hanna Buchner (TuS)
U 16 männlich: 1. Paul Fasel (WSG), 2. Phil Thiel (WSG)
U 18 männlich: 1. Tristan Augst (LG Westerwald)
3500 Meter
Frauen: 1. Nadine Fasel (WSG), 2. Kristina Willwacher (TuS), 
3. Lara Liberini (-)
Männer: 1. Louis Meirich (WSG), 2. Maximilian Ferger (WSG),
3. Andreas Brenner (WSG)
Die komplette Ergebnisliste gibt es auf 
www.wsg-badmarienberg.de

	■ TuS Bad Marienberg
Leichtathletik
WSG-Stadioncross Bad Marienberg
Am Mittwoch, den 17.05.2023, hatte die WSG Bad Marien-
berg wieder zum Stadioncross eingeladen und mit 33 Star-
tern war wieder ein großes Team der Leichtathleten der TuS 
Bad Marienberg zum Wettkampf im Heimstadion angetreten.
Mit Sonnenschein und nicht zu hohen Temperaturen herrsch-
te ideales Laufwetter und es galt je nach Altersklasse von 
einer bis zu sieben Runden mit einer Länge von ca. 500m zu 
bewältigen. Die Strecke war mit Paletten, einem Zickzack auf 
dem Rasen, Sandgrube, Treppen und einem Reifenstapel 
gespickt und daher deutlich anders zu laufen als gewohnte 
Stadionrunden.
Die Starter waren mit Lisbeth Masuch bei den Bambini U6 
bis zu drei Erwachsenen in der Klasse Ü18 über alle Läufe 

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ HSG Westerwald
Jugend
E-Jugendmannschaften der HSG Westerwald erfolgreich!
Beim abschließenden E-Jugendturnier der HSG Westerwald 
war der Gastgeber mit zwei Mannschaften in das Turnier ge-
startet. Komplettiert haben das Feld die Mannschaften der 
HSG Sinzig/Remagen/Ahrweiler und der HV Miehlen.
Bei den Koordinationsspielen konnten sich die Jungs der 
HSG Westerwald vor der HSG Sinzig/Remagen/Ahrweiler, 
den Mädchen der HSG Westerwald und dem HV Miehlen be-
haupten.

Das anschließende Handballturnier, wo alle 4 Mannschaften 
jeweils gegeneinander angetreten waren, hat viele spannen-
de und auch knappe Spiele gezeigt. Alle Jungs und Mäd-
chen der HSG Westerwald konnten ihre Fortschritte aus den 
letzten Trainingsmonaten unter Beweis stellen. Die Mädchen 
der HSG Westerwald waren an diesem Tage nicht zu schla-
gen und konnten alle drei Begegnungen für sich entschei-
den. Zweiter wurde die HSG Sinzig/Remagen/Ahrweiler, vor 
den Jungs der HSG Westerwald und dem HV Miehlen.
Ein großer Dank gilt allen Helfern und dem Engagement von 
Andreas Vincon, der als Markleiter vom Kaufland Westerburg 
die Teams mit frischem Obst versorgt hat.
Durch die positive Entwicklung in den letzten Monaten wird 
die HSG Westerwald im Bereich der Jüngsten ab September 
mit einer gemischten E-Jugendmannschaft, sowie einer 
männlichen und weiblichen E-Jugendmannschaft in den 
Wettbewerb gehen.
Alle Kinder zwischen 8 und 12 Jahren sind weiterhin herzlich 
zu einem Schnuppertraining in die Realschulsporthalle in 
Westerburg eingeladen. Das Training findet mittwochs und 
freitags von 17.15 Uhr bis 18.45 Uhr statt.

	■ WSG Bad Marienberg
Ergebnisse WSG-Stadioncrosslauf 2023
500 Meter
U 6 weiblich: 1. Darlene Oluwa Osamwonyi (KITA Weltent-
decker), 2. Mira Eylül Nagy (KITA Weltentdecker, 3. Elisa 
Quandel (-)
U 6 männlich: 1. Moritz Uhr (VHS Turnmäuse), 2. Dawid Za-
wol (Team Weltentdecker), 3. Jamal Diamond Voth (KITA 
Weltentdecker)
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Wir gratulieren
Am 08. Juni 2023 vollendet

Frau Roselinde Thorand
ihr 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Bölsberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen weiter-
hin alles Gute.
Paul Gerhard Krüger   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Einladung zur Gemeinderatssitzung

Die Mitglieder des Gemeinderates werden zur Gemeinde-
ratssitzung am Montag, 05. 06. 2023, 19:30 Uhr ins Dorfge-
meinschaftshaus eingeladen.
Öffentlicher Teil:
1. Jahresabschluss 2022

1.1 Feststellung des Jahresabschlusses 2022
1.2 Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeis-
ters und der Beigeordneten sowie des Bürgermeisters 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg und 
der Beigeordneten

2. Kindergarten Unnau
3. Wahl eines Schöffen/einer Schöffin
4. Verschiedenes

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  .............................................. 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

	■ Fundsache
 Foto: Andrea Theis

Dieser Schlüssel wurde auf ei-
ner Wiese in der Nähe des 
Wohngebietes „Vor dem Di-
ckenhahn“ gefunden. Der Be-
sitzer kann ihn sich während 

der Sprechstunden oder nach vorheriger Absprache abholen.

	■ Informationen zur Gemeinderatssitzung 
vom 12.05.2023

Allgemeine Information zu anstehenden Sanierungs- und 
Baumaßnahmen
Der Mitarbeiter der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Mari-
enberg Björn Müller erläutert die anstehenden Sanierungs- und 
Baumaßnahmen der nächsten Jahre in der Ortsgemeinde.
Beratung und Beschlussfassung über die Einführung 
des wiederkehrenden Beitrages für den Ausbau von Ver-
kehrsanlagen
Der Gemeinderat beschließt bei zwei Enthaltungen, in der 
Ortsgemeinde Dreisbach die Beiträge für den Ausbau von 
Verkehrsanlagen (Straßenausbaubeiträge) von der derzeiti-
gen Erhebung von Einmalbeiträgen auf die Erhebung von 
wiederkehrenden Beiträgen ab 01.01.2023 umzustellen.
Auftragsvergabe Ingenieurleistung Fertigstellung Neu-
baugebiet „Vor Bettenborn“
In 2024/2025 soll die Fertigstellung des Baugebiets erfolgen. 
Der Gemeinderat beschließt den Auftrag für die Ingenieur-

verteilt, wodurch ständig Läufer des Vereins aktiv waren und 
dauernd die Anfeuerungen der Vereinskameraden sowie der 
anwesenden Fans am Streckenrand zu hören waren.

Durch die guten äußeren Bedingungen wurden von Allen 
gute Ergebnisse erzielt und es konnten wieder einige Podest-
plätze herausgelaufen werden. Bei den Mädchen der Klasse 
U10 war sogar das komplette Podest von Athletinnen der 
TuS Bad Marienberg besetzt. An dieser Stelle alle Starter mit 
Ergebnissen zu erwähnen, würde den Rahmen sprengen, die 
Ergebnisliste kann über die Homepage der WSG Bad Mari-
enberg aufgerufen werden.
Ein großes Lob gilt wieder den Ausrichtern mit allen fleißigen 
Helfern, die für den reibungslosen Ablauf gewährleistet ha-
ben und damit den Rahmen für die schöne Atmosphäre auf 
und neben dem Platz schaffen konnten.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de
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men an der Dreschhalle erwartete alle Teilnehmer Kaffee und 
Kuchen sowie Herzhaftes vom Grill. Es wurde bis in die spä-
ten Abendstunden gefeiert. Wir, die Thekenmannschaft, 
möchten uns bei allen Teilnehmern, fleißigen Helfern und 
Unterstützern für diesen erfolgreichen Familientag bedan-
ken. Wir freuen uns auf die nächste Fahrt! Unser Dorf lebt 
vom Mitmachen…

	■ Familienwandertag Feuerwehr Dreisbach
Der diesjährige Familienwandertag sollte uns nach Stockum- 
Püschen an den Aussichtsturm führen. Mit ca. 30 Personen 
machten wir uns auf den Weg. 

Leider wurden wir unterwegs vom Regen überrascht, sodass 
wir die Route verkürzen mussten. Nach einer Stärkung mit 
Kaffee und Kuchen, wanderten wir wieder zurück nach Dreis-
bach an das Feuerwehrhaus. Hier wurde der restliche Tag bei 
Gegrilltem und kühlen Getränken ausklingen gelassen.

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Volker Uhr
freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  ...............................................volker.uhr@rz-online.de
Internet  ...........................................  www.fehl-ritzhausen.de

	■ Bericht über die Sitzung des Gemeinderates  
vom 21.04.2023

1. Beitritt zum kommunalen Klimapakt
Die Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen tritt dem Kommunalen 
Klimapakt bei. Damit verpflichtet sie sich, ihre Aktivitäten so-
wohl im Klimaschutz als auch in der Anpassung an Klima-
wandelfolgen zu verstärken und dabei ambitioniert vorzuge-
hen. Sie benennt dazu folgende Ziele und Maßnahmen und 
bringt diese in das weitere Verfahren ein.

leistungen an das günstigste abgegebene Angebot des Büro 
Siekmann & Partner aus Westerburg zum Angebotspreis von 
79.280,13 € zu vergeben.
Benennung von Zielen und Maßnahmen zum kommuna-
len Klimapakt
Die Ortsgemeinde Dreisbach ist dem Kommunalen Klima-
pakt in ihrer letzten Sitzung beigetreten. Damit hat sie sich 
verpflichtet, ihre Aktivitäten sowohl im Klimaschutz als auch 
in der Anpassung an Klimawandelfolgen zu verstärken und 
dabei ambitioniert vorzugehen. Sie benennt dazu folgende 
Ziele und Maßnahmen und bringt diese in das weitere Ver-
fahren ein:
• Austausch Beleuchtung Straßenlampen in LED
• Bei Sanierung DGH-Dach: PV- und Solaranlage installieren
• Bei Sanierung DGH: Fenstererneuerung
• Errichtung von Solarflächen um Dreisbach
Kenntnisgaben / Verschiedenes
1. Johanna Weber führt das Archiv als Nachfolgerin von Hu-

bert Groth fort. Im Herbst soll ein Tag der offenen Tür im 
Archiv stattfinden.

2. Es besteht das Angebot für den Gemeinderat zur Bege-
hung der Jagdflächen von Peter Klöckner.

3. Zuschuss zur Abschlussfahrt der Kita Nistertal, wird auf 
10 € pro Kind erhöht.

4. Bushäuschen Kapellenstraße: Die Fundamente sind her-
gestellt, Nachfrage wegen der Fertigstellung des Bus-
häuschens wird gestellt.

5. Es liegt eine Anfrage zum Aufmalen eines Spielfeldes für 
Pickleball vor der Dreschhalle mit dem Angebot zum ge-
meinsamen Spiel vor. Die zuständigen Vereine werden 
angesprochen.

6. Florian Havranek hat die Bäume der Obstbaumwiese ge-
pflegt.

7. Es erfolgte eine Auftragsvergabe zur Statik des Pavillons 
vor der Friedhofshalle an die Firma Hain und Partner, Nis-
tertal.

8. Es liegen drei Bewerbungen für die Schöffenwahl vor.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Thekenmannschaft „Zur Kreuzung“  
Dreisbach e.V.

Rückblick zu unserer traditionellen Radwanderung an 
Christi Himmelfahrt
Bei bestem Wetter fand auch in diesem Jahr wieder unsere 
Radwanderung statt, zu der wir erneut etwa 100 Teilnehmer 
aller Altersgruppen begrüßen durften. 

Vormittags starteten wir in Dreisbach und fuhren in Richtung 
Ailertchen. Mit ein paar geplanten Umwegen erreichten wir 
Höhn, wo wir uns mit einem kleinen Imbiss für die Weiterfahrt 
stärken konnten. Im Anschluss an die Fahrt durch Hellen-
hahn-Schellenberg und vorbei an Pottum, erreichten wir 
auch schon unsere zweite Rast. Nach einer kurzen Verweil-
zeit dort ging es durch Teile des alten Truppenübungsgelän-
des, nahe Westerburg, zurück nach Dreisbach. Angekom-
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wurden darüber hinaus, gegenüber dem vorherigen Vertrag, 
abrechnungstechnische Vereinfachungen eingearbeitet und 
Regelungslücken geschlossen.
Der Gemeinderat stimmt dem vorliegenden Vertragswerk zu.
6. 7. Änderung des Flächennutzungsplanes der VG Bad- 
Marienberg
Volker Uhr stellt unter zu Hilfenahme von Andre Schmidt die 
letzte Version des Flächennutzungsplanes vor.
Die neue Fläche zur Errichtung einer Windenergieanlage so-
wie das Neubaugebiet „Hinte dem Hölzchen“ sind dort noch 
nicht eingearbeitet. Diese werden in der Folgeversion gelistet.
Der Gemeinderat stimmt dem vorliegenden Vertragswerk zu.
7. Bekanntgaben / Verschiedenes
• Sascha Held trägt die Ergebnisse der Bürgermeisterbe-

sprechung vor;
• In der „kurzen Straße“ müssen die Regeneinläufe erneuert 

werden;
10. Bekanntgaben der Ergebnisse aus dem nicht öffentli-
chen Teil
• Einem eingereichten Stundungsantrag wurde stattgegeben;
• Eine Bebauungsverpflichtung im Neubaugebiet Breite Bitz 

wurde an aktuelle Verträge angepasst;
Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Gemeinderatssitzung

Ich lade alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sowie unsere Ge-
meinderatsmitglieder zur nächsten Gemeinderatssitzung am 
07.06.2023 / 19:00 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus in 
Fehl-Ritzhausen ein.
Die Tagesordnung gestaltet sich wie folgt:
A. Öffentlicher Teil
1. Neubau Grillhütte

a. Auftragsvergabe Fenster und Türen
b. Planung der weiteren Vorgehensweise

2. Bekanntgaben / Verschiedenes
Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

	■ Steuerliche Entlastung  
bei Sanierung/Modernisierung 
von Wohngebäuden nutzen

Ich kann mir gut vorstellen, dass Hausbesitzer sich nach den 
langen Wochen der trüben Jahreszeit und mit Blick auf Früh-
ling und Sommer mit Gedanken befassen, wie sie ihre Ge-
bäude „im Schuss“ halten oder nötigenfalls auf „Vorder-
mann“ bringen können. Da dies nicht selten mit immensen 
Kosten verbunden ist, möchte ich nochmals auf nachfolgen-
de Fördermöglichkeiten für solche Maßnahmen hinweisen.

Die Gemeinde Großseifen, wie im Übrigen alle weiteren Orts-
gemeinden der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, haben 
sogenannte „Sanierungssatzungen“ für ihre Gemeinden in 
Kraft gesetzt. Ziel und Zweck der Satzung ist unter anderem 
die Mobilisierung der Gebäudeeigentümer zur Modernisie-
rung und Instandsetzung privater Bausubstanz, um Leer-
stand zu beseitigen bzw. zu verhindern sowie einen Beitrag 

• Die Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen forciert ihr Engage-
ment im Klimaschutz und bekennt sich zu den Klima-
schutzzielen des Landes.

• Im Gegenzug fördert und begleitet die Landesregierung die 
Kommunen bei der Umsetzung ihrer Maßnahmen mit kon-
kreten und passgenauen Angeboten und Leistungen.

Auf dieser Basis wird die Verbandsgemeindeverwaltung be-
auftragt,
• die vollständige Beitrittserklärung gemäß diesem Be-

schluss in der vorgegebenen Form zeitnah an das MKUEM 
abzugeben und

• zu prüfen, welche der über den KKP zur Verfügung stehen-
den Beratungsangebote in Anspruch genommen werden 
sollen und diese zeitnah und proaktiv anzufordern sowie

• entsprechende personelle Kapazitäten und organisatorische 
Ressourcen und Infrastruktur bereitzustellen, um den Bera-
tungs- und Umsetzungsprozess optimal zu unterstützen.

2. Ankauf eines Containers für den Kindergarten
Durch die Einrichtung einer dritten Kindergartengruppe sind 
die Möglichkeiten zur Unterbringung von Spiel- und Turnge-
räten stark eingeschränkt worden.
Der Gemeinderat beschließt daher die Anschaffung eines 
Containers der Marke KLEUSBERG
- Länge 6.040 mm, Breite 2.450 mm, Höhe 2.600 mm, 

Raumhöhe 2.300 mm; Systemcontainer Typ 700.
- Der gebraucht angebotene Container entspricht den Wär-

meschutzanforderungen der DIN 4108-2 für Standzeiten 
von bis zu 24 Monaten.

Der Kaufpreis beträgt netto 3.000,- €.
3. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes 
„Gewerbegebiet“
3.1 Beratung und Beschlussfassung über die Änderung und 

Erweiterung des Bebauungsplanes
3.2 Einleitung des Verfahrens
3.3 Anerkennung des Entwurfes
3.4 Durchführung der Beteiligungsverfahren nach § 3 Abs. 1 

und § 4 Abs. 1 BauGB
Auf einer Teilfläche von Flurstück 36/6 in Flur 10 ist be-
absichtigt eine Halle für einen Hufschmied- Betrieb zu er-
richten. 
Das genannte Grundstück liegt im Außenbereich im Sinne 
des § 35 BauGB und ist daher aktuell nicht bebaubar, wes-
halb hier zunächst Baurecht geschaffen werden muss.
Beschluss zu TOP 3.1, 3.2, 3.3 und 3.4:
Der Gemeinderat Fehl-Ritzhausen beschließt die Änderung 
und Erweiterung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet“ 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB entsprechend des vorliegenden 
Planentwurfs. 
Die sich daraus ergebenden Kosten sind durch den Pla-
nungsbegünstigten zu tragen. Der Bebauungsplan geht in 
die frühzeitige Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch.
4. Bebauungsplan „Hinter dem Hölzchen“
4.1 Anerkennung des Entwurfes
4.2 Durchführung der Beteiligungsverfahren nach § 3 Abs. 1 

und § 4 Abs. 1 BauGB
André Schmidt vom Fachbereich Bauen-Planen-Umwelt er-
läutert die wichtigsten Punkte aus den Planunterlagen des 
Entwurfs.
Beschluss zu TOP 4.1 und 4.2:
Der Gemeinderat beschließt, dem Entwurf des Bebauungs-
planes „Hinter dem Hölzchen“ wie vorgestellt zuzustimmen 
und die Beteiligungsverfahren nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 
1 Baugesetzbuch durchzuführen.
5. Vertrag zwischen Gemeinden - Kinder aus anderen Ein-
zugsgebieten
Der Öffentlich-rechtliche Vertrag zwischen der Stadt Bad 
Marienberg und allen Ortsgemeinden der Verbandsgemein-
de sowie dem Kindergartenzweckverband Neunkhausen 
über die Bereitstellung von Plätzen für Kinder in Kindertages-
stätten eines Trägers eines anderen Einzugsbereichs aus 
dem Jahr 2011 wird an die Regelungen des neuen “Kita-Ge-
setzes“ angepasst. In dem vorliegenden Vertragsentwurf 
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	■ Brennholzvergabe 2023

Nachdem mich mehrere Anfragen von Bestellern aus dem 
Dorf erreichten, möchte ich nach Rücksprache mit dem 
Forstamt darüber informieren, dass sich auch die diesjährige 
Brennholzvergabe leider verzögert.  Nach jetzigem Kenntnis-
tand wird das erst im Laufe des Monats Juli möglich sein.

Sobald in Absprache mit dem Forstamt der Vergabetermin 
feststeht, werde ich an dieser Stelle rechtzeitig darüber infor-
mieren. Haben Sie daher noch etwas Geduld. Vielen Dank!

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ............................................ roland.reis@hotmail.com

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Satzung zur Änderung  
der Benutzungssatzungs- und Gebührensatzung 
der Ortsgemeinde Hahn b. M.

für das Dorfgemeinschaftshaus Hahn b. M. vom 
24.02.2023
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Hahn b. M. hat aufgrund 
des § 24 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) 
vom 31.1.1994 (GVBl. S. 153), der §§ 2 Abs. 1, 7 und 8 des 
Kommunalabgabengesetzes (KAG) vom 20.06.1995 (GVBl. 
S. 175) in den derzeit geltenden Fassungen folgende Sat-
zung beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1 Änderungen
§ 6 Abs. 1 der Benutzungs- und Gebührensatzung der Orts-
gemeinde Hahn b. M. für das Dorfgemeinschaftshaus vom 
20.11.2021 wird wie folgt geändert:

„§ 6 Benutzungsgebühr
(1) Für die Nutzung des Dorfgemeinschaftshauses und seiner 
Anlagen erhebt die Ortsgemeinde folgende Benutzungsge-
bühren:

Einwohner
der 

Ortsgemeinde

Orts-
fremde

1.) Benutzungsgebühr
a) für den ersten Tag 120,00 € 150,00 €
b) für jeden weiteren 
Tag

80,00 € 90,00 €

2.) Trauerkaffee 70,00 € 90,00 €
3.) Reinigungskosten 70,00 € 70,00 €

Die Kosten für Strom, Wasser/Abwasser und Heizung sind in 
der Benutzungsgebühr nach Nr. 1.) enthalten.
Bei gewerblichen Veranstaltungen wird zusätzlich zu der Ge-
bühr nach Nr. 1 ein Zuschlag in Höhe von 100 % erhoben.
Sofern politische Veranstaltungen ausnahmsweise zugelas-
sen werden, wird zusätzlich zu der Gebühr nach Nr. 1 ein 
Zuschlag in Höhe von 100 % erhoben.
Sind zusätzliche Leistungen der Ortsgemeinde notwendig, 
werden diese dem Nutzer nach tatsächlichem Aufwand zu-
sätzlich in Rechnung gestellt.
(2) Pro Nutzung erhebt die Ortsgemeinde eine Kaution i. H. v. 
100,00 €. 

zur Wohnumfeld Verbesserung und gestalterischen Aufwer-
tung des öffentlichen Raumes beizutragen.

Die Gebäude des Dorfes, die von der Satzung erfasst wer-
den, sind in einem Übersichtplan dokumentiert. Ob Ihr Ge-
bäude zum berechtigen Sanierungsgebiet zählt, können Sie 
der Homepage der Verbandsgemeinde Bad Marienberg - 
www.bad-marienberg.de - unter der Rubrik Ortsgemeinden 
und Stadt - Gemeinde Großseifen -, Sachthema Satzungen, 
unter „Satzung Ortskern Großseifen“, entnehmen.

Neben den zitierten städtebaulichen Aspekten, die die Sa-
nierungssatzung verfolgt, kommt nun eine steuerliche Kom-
ponente, quasi als „Bonbon“, hinzu. Führt nämlich ein Eigen-
tümer die genannten Baumaßnahmen an seinem im 
Sanierungsgebiet befindlichen eigengenutzten Wohngebäu-
de durch, stehen ihm bedeutende steuerliche Absetzungs-
möglichkeiten offen. Diese sehen gemäß § 10f des Einkom-
mensteuergesetzes (EStG) nämlich vor, dass 
Herstellungskosten für Modernisierungs- und Instandset-
zungsmaßnahmen im Sinne von § 177 des Baugesetzbuches 
(z.B. Neues Dach, neue Fenster, neue Heizung, neue Fassa-
de und vieles mehr) über einen Zeitraum von 10 Jahren mit 
jeweils 9 % als Sonderausgaben bei der jährlichen Steuer-
veranlagung abgesetzt werden können.

Im Falle vermieteter Wohngebäude werden für solche Mo-
dernisierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen gemäß § 7h 
EStG sogar Abschreibungen von 100 %, nämlich 8 Jahre 
lang jeweils 9 % und 4 Jahre lang jeweils 7 % steuerlich min-
dernd abgesetzt. 

In den Genuss dieser Steuererleichterungen kommen aller-
dings nur die Steuerpflichtigen, die auch tatsächlich zu Steuern 
(Lohn- bzw. Einkommensteuer) herangezogen werden. Perso-
nen von Renteneinkünften beispielsweise, werden, sofern sie 
keine weiteren steuerpflichtigen Einkünfte beziehen, allerdings 
von dieser Vergünstigung keinen steuerlichen Vorteil haben, da 
diese im Regelfall keine Einkommensteuer zu zahlen haben. 

Mithin kann ich Eigentümer, die Modernisierungs- bzw. In-
standsetzungsmaßnahmen an ihren Wohngebäuden in Erwä-
gung ziehen, nur aufrufen, von den aufgezeigten Möglichkei-
ten Gebrauch zu machen. Damit würden Sie nicht nur einen 
Beitrag zu Ihrem eigenen Vorteil leisten, sondern trügen auch 
mit dazu bei, die auf eine gute Zukunftsentwicklung der Ge-
meinde Großseifen gerichteten vorgenannten Ziele der Sat-
zung zu unterstützen. Seit Inkrafttreten der Satzung im Jahre 
2016 haben bereits 28 Hauseigentümer Sanierungsvereinba-
rungen mit der Gemeinde Großseifen abgeschlossen.

Addiert belaufen sich die geplanten bzw. bereits durchgeführ-
ten Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen dieser 
Hausbesitzer auf bemerkenswerte 1.028.000 €. Ableitend von 
diesem Wert lässt sich eine – durchaus realistische – Rech-
nung“ aufstellen: Unterstellt man einen eher moderaten Durch-
schnittssteuersatz von 18 %, den die genannten 28 Bürger von 
ihrem steuerpflichtigen Einkommen dem Finanzamt zu zahlen 
haben, lösen deren geltend gemachten Modernisierungs- und 
Instandsetzungsmaßnahmen eine Steuerersparnis von etwa 
185.000 € über die zitierten gesetzlichen Absetzungszeiträume 
von 10 bzw. 12 Jahren aus. Eine wahrlich optimale Möglichkeit, 
wenn man auf eine solche Weise die persönliche Steuerlast 
spürbar senken kann. Daher kann ich die Hausbesitzer nur 
nochmals ermuntern, bei geplanten Baumaßnahmen am Ge-
bäude mit der Gemeinde in Kontakt zu treten.

Sicher werden zum genannten Komplex noch Fragen offen 
sein; für weitere Auskünfte, insbesondere was den Verfah-
rensweg anbelangt, stehe ich selbstverständlich gerne mit 
Rat und Tat zur Verfügung.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister
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Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ...................... 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........... 02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ............ 02661-950745

E-Mail  ........................................ Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  .....................................  www.hof-im-westerwald.de 

 
 
                                                                                  

Stellenausschreibung 
 
Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg stellt ein: 
 
                            Reinigungskraft (m/w/d) 
 

für die Grundschule Nistertal zum 24.07.2023 mit einer 
wöchentlichen Arbeitszeit von durchschnittlich 10,50 
Stunden im Rahmen einer sozialversicherungs-
pflichtigen Beschäftigung. 

 
 
     Reinigungskraft (m/w/d) als Vertretung 

 
für die Grundschule Hof zum nächst möglichem 
Zeitpunkt zur Vertretung bei Krankheit. Je nach 
Vertretungsdauer handelt es sich um eine gering-
fügige (520,- € - Job) oder eine sozialversicherungs-
pflichtige Tätigkeit.  

 
Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität werden von 
uns vorausgesetzt. 
 
Die Entlohnung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD).  
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitten wir bis 
zum 23.06.2023 an die Verbandsgemeindeverwaltung, 
Personalstelle, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg 
oder per E-Mail an verbandsgemeinde@bad-
marienberg.de zu richten. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie von der Personalstelle 
unter der Rufnummer 02661 6268-316. 

	■ Grillhütte erstrahlt in neuem Glanz
Nachdem im letzten Jahr bereits der Grillbereich erneuert so-
wie die Innenwände sowie die Tische und Bänke abgeschlif-
fen und neu versiegelt wurden, war nun der Fußboden an der 
Reihe gewesen.
Die Firma AMK-Parkett hatte in der letzten Woche den Holz-
fußboden mehrfach abgeschliffen, Schadstellen beseitigt 
und danach neu versiegelt. Danach hatte der Seniorenbau-
hof die Tische und Bänke sowie die neue Theke wieder in der 
Grillhütte aufgestellt und Frank Weber die Wasserzuleitung 
und das Abwasser an der Theke neu angeschlossen. Der 
Hüttenwart Alexander Meng hatte dann noch Kühlschrank 
und Toilettenanlagen gesäubert und vorbereitet, so dass der 
Nutzung nun nichts mehr im Wege steht.
Aufgrund dieser Maßnahmen erstrahlt nun die Grillhütte hel-
ler und damit auch freundlicher.

Die Kaution ist fällig in bar bei der Schlüsselübergabe. 
Sie wird nach ordnungsgemäßer Rückgabe und Reinigung 
der Räumlichkeiten in bar an den jeweiligen Nutzer zurücker-
stattet; eine Verrechnung mit den sonstigen Benutzungsge-
bühren erfolgt nicht. Sofern während der Nutzung Schäden 
entstehen, die der Nutzer zu verschulden hat, wird die Kau-
tion bis zur Klärung des Sachverhaltes vollständig einbehal-
ten. Über die Hinterlegung der Kaution erhält der Nutzer 
eine entsprechende Quittung. Die ordnungsgemäße Rück-
gabe der Kaution ist vom Nutzer schriftlich zu bestätigen.
(3) Ortsansässige Vereine, die nach einer Vereinssatzung im 
Sinne des BGB geführt werden, erhalten die Räumlichkeiten 
einmal im Jahr kostenlos zur Verfügung gestellt.
(4) Absatz 3 gilt entsprechend für Veranstaltungen des Ju-
gendbahnhofes.
(5) Die Benutzungsgebühr nach Abs. 1 ist auch dann zu ent-
richten, wenn infolge nicht rechtzeitiger (mindestens eine 
Woche) oder nicht ordnungsgemäßer vorheriger Abmeldung 
der Nutzung bei dem Ortsbürgermeister oder bei dessen Be-
auftragten Anderen die Nutzung des Dorfgemeinschaftshau-
ses vorenthalten wird.“

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Ausgefertigt:
Hahn b. M., 24.02.2023 (Dienstsiegel)

Roland Reis, Ortsbürgermeister
Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung Rhein-
land-Pfalz (GemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes zustan-
de gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Ge-
meindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhal-
tes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend ge-
macht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag .....................9.00-16.00 Uhr
Tel.  ......................................................................02661/4515
Persönlich: Dienstag .................................9.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail:  ..............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

	■ Termine

Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
DGH

Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat
im großen Saal im DGH

Seniorentreff: (ehren-
amtl. Helfer)

dienstags alle 2 Wochen (in 
ungeraden Wochen), 19.00 Uhr im 
Mehrzweckraum DGH

Sonntagsspaziergang: jeden 3. Sonntag im Monat um 
10.30 Uhr, Treffpunkt Säugärtchen
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Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................ 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  .........................................................  kirburg@gmx.de

	■ Sportplatz gesperrt
Auf unserem Sportplatz wird in den kommenden Tagen Saat-
gut ausgebracht und gedüngt. Aus diesem Grund bitte ich 
um Beachtung, dass der Platz in den nächsten Wochen ge-
sperrt sein wird. Der neue Rasen muss in Ruhe anwachsen 
und kann daher keine Belastung vertragen.
Für diesen Zeitraum bitte ich alle Hobby-Kicker, auf den 
Bolzplatz auszuweichen. Danke für Euer Verständnis!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ „Krötenaktion“ 2023
Der Krötenzaun ist wieder abgebaut, die Hilfsaktion für Frö-
sche, Kröten und Molche für dieses Jahr abgeschlossen. An-
fang Mai wurden die letzten Amphibien über die Straße „be-
gleitet“. Es ist nun an der Zeit, ein kleines Resümee zu ziehen:
Start der Aktion war in diesem Jahr am 16. März bei 8°C, 
Ende am 02. Mai bei 10°C. Insgesamt hat die Gruppe in den 
frühen Morgen- und den späten Abendstunden 1.469 Tieren 
den gefährlichen Weg über die Kreisstraße abgenommen. 
Das sind in Summe immerhin 41 mehr als im vergangenen 
Jahr. Seit einigen Jahren verleiht die Gruppe an den oder die 
fleißigste Sammler/in den „Wanderfrosch“, der während des 
Abschlusstreffens der Initiative am 23.05. bereits feierlich 
überreicht wurde. Im Rahmen des gemütlichen Beisammen-
seins wurden bei Pizza und Wein die Erlebnisse der diesjäh-
rigen Aktion noch einmal gemeinsam besprochen.
Die Ortsgemeinden Kirburg und Bölsberg bedanken sich 
auch an dieser Stelle noch einmal ganz herzlich bei Organi-
satorin Silvana Link und Ihrem Team für Ihren Einsatz und 
hoffen natürlich, dass sie auch in den kommenden Jahren 
mit Ihrer Artenschutz-Initiative die Straßensperrung vermei-
den und die Kröten und Frösche bei Ihrem Weg zum Laich-
gebiet unterstützen.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Termine 
04.06. Frühschoppen in der Skihütte
18.06. Spielplatzfest

Nun steht noch der Außenanstrich, der Einbau eines Glas-
elements, die Anpassung der Beleuchtung sowie die Erneue-
rung der Dachrinnen an. Letztere sind bereits in Auftrag ge-
geben worden, so dass die Durchführung ebenfalls bald 
erfolgen wird. Hierfür hatte der Seniorenbauhof bereits neue 
Kanalrohre zum Abführen der Dachentwässerung verlegt 
und auch den Pflasterbereich vor der Grillhütte angehoben 
und angeglichen.

Innenansicht der Grillhütte von J. Becker

An dieser Stelle sei allen Unterstützern für den Umbau der 
Grillhütte gedankt. Ein ganz besonderer Dank geht an die 
Mitarbeiter des Seniorenbauhofs, die sehr viele Stunden in 
den letzten Monaten für die Baumaßnahme aufgebracht hat. 
Damit auch weiterhin der Seniorenbauhof solche Projekte 
durchführen kann, ist er auf Unterstützung angewiesen. Wer 
also Lust an Teamarbeit und geselligem Beisammensein hat, 
ist herzlich eingeladen, den Seniorenbauhof zu unterstützen. 
Dieser trifft sich immer dienstagsnachmittags im Bauhof und 
fährt von dort die einzelnen Arbeitsbereiche an. Weitere Aus-
künfte hierzu erteilt gerne Günther Neeb

Jochen Becker
Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderats Hof

Die Mitglieder des Gemeinderats sind zu einer öffentlichen 
Sitzung auf Freitag, den 09.06.2023 - 19.30 Uhr in die Mehr-
zweckhalle Hof eingeladen.
Die für den 26.05.2023 anberaumte Sitzung musste verlegt 
werden und findet nun am 09.06.2023 statt!
Tagesordnung:
A. Öffentlicher Teil
1. Mini-Photovoltaikanlagen
2. Vorstellung der Entwurfsplanungen „Kirchweg“
3. Vorbereitung und Durchführung der Wahl der Schöffen/

Schöffinnen für die Wahlperiode 2024-2028 - Aufnahme 
in die Vorschlagsliste

4. 7. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg - Zustimmung der Orts-
gemeinde

5. Errichtung von Parkplätzen am Sportheim - Zuschuss-
antrag des SV Hof

6. Einwohnerfragestunde
7. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
8. Vertrags- und Grundstücksangelegenheiten
9. Bauantragsangelegenheiten
10. Personalangelegenheiten
11. Kenntnisgaben / Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
12. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
Jochen Becker, Ortsbürgermeister
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Wir gratulieren
Am 04. Juni 2023 vollendet

Herr Wolf-Erhard Mai
sein 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Langenbach b.K. und die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wün-
schen weiterhin alles Gute.
Artur Schneider  Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

	■ Information über die Gemeinderatssitzung  
vom 23. Mai

Tagesordnungspunkt 1: Wahl der Schöffen und Ersatz-
schöffen für die Wahlperiode 2024 – 2028 Aufstellung der 
Vorschlagslisten
Der Gemeinderat hat eine Person für die Vorschlagsliste der 
Schöffen zu wählen. Von zwei Bewerbern wurde Herr Florian 
Emanuel Detjen zur Aufnahme in die Vorschlagsliste gewählt.
Tagesordnungspunkt 2: Außenputzarbeiten am DGH
Gemäß einem Angebot vom 14. Mai 2023 werden die Arbei-
ten am Dorfgemeinschaftshaus an die Fa. Müller vergeben.
Die überplanmäßigen Ausgaben werden den liquiden Mitteln 
entnommen.
Tagesordnungspunkt 3: Spielplatzangelenheiten
Im Zuge des Endausbaues der Straße „Zur Krautmauer“ soll 
auch, der im Bebauungsplan vorgesehene Spielplatz, ange-
legt werden. Eine mögliche Ausstattung mit Spielgeräten wird 
diskutiert und in einer weiteren Sitzung konkretisiert werden.
Tagesordnungspunkt 4: Seniorenausflug
Nachdem der letzte Seniorenausflug 2019 durchgeführt wur-
de, soll dieses Jahr wieder ein Ausflug in Zusammenarbeit mit 
dem VdK stattfinden. Die Gemeinde übernimmt für ihre teil-
nehmenden Bürgerinnen und Bürger ab dem 65. Lebensjahr, 
sofern sie kein Mitglied im VdK sind, die Kosten für die Bus-
fahrt und evtl. Schifffahrt. Nähere Einzelheiten folgen noch.
Tagesordnungspunkt 5: Genehmigung von Spenden
Der Gemeinderat genehmigt eine Spende über 800,-- € von 
dem Förderverein der Bücherei für den Lesesommer.
Tagesordnungspunkt 6: Verschiedenes
Die Polizeiinspektion Hachenburg hat die Gemeinde über 
Geschwindigkeitskontrollen in Langenbach informiert. Orts-
bürgermeister Schneider setzt den Gemeinderat davon in 
Kenntnis.
Die Submission für den Endausbau der Gemeindestraße 
„Zur Krautmauer“ ist für den
06. Juni vorgesehen. Die Bauausführung soll in dem Zeitrah-
men Juli bis November erfolgen.
Die Spielplätze der Gemeinde wurden geprüft. Neben ein 
paar kleineren Mängel, gab es keine Beanstandungen.

	■ Feuerwehrübung am Seniorenheim
Die Freiwilligen Feuerwehren Langenbach und Bad Marien-
berg übten mit dem Projektschwerpunkt „Menschenrettung 
und Wasserzufuhr über die Steigleitung“ am Seniorenheim in 
Langenbach

 Foto: D. Geisler

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Ski-Club Kirburg ehrt Übungsleiterinnen
Seit nunmehr 30 Jahren sind die Übungsleiterinnen Christa 
Bode-Schütz und Heidi Strunk unermüdlich im Einsatz. Mit 
nicht nachlassendem Eifer leiten die beiden die Gymnastik-
stunden der Frauengymnastikabteilung im Ski-Club Kirburg. 
Auch gesellliges Miteinander kommt nicht zu kurz.
Aus diesem Anlaß hat ihnen am letzten Montag die 1. Vor-
sitzende Petra Künkler, selbst begeisterte Teilnehmerin, gra-
tuliert und für den Jahrzehnte langen Einsatz gedankt.

Die Übungsstunden finden immer montags von 19 bis 20 Uhr 
in der Sporthalle in Norken statt. Wer mitmachen möchte, ist 
hierzu herzlich eingeladen.

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ...........................................  www.og-langenbach.de
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	■ Die Juni-Klöntheke – ab damit in den Kalender!
 Foto: Karsten Lucke

Schon einmal vormer-
ken, die Mai-Klöntheke 
ist gerade vorbei, wei-
ter geht es im Juni: 
Am Donnerstag, 22. 
Juni 2023, von 19.00 – 
22.00 Uhr lädt die 
Klöntheke ins DGH, um 
sich zu begegnen, ein 
Bier, Wein, Wasser oder 
was auch immer zu-
sammen zu trinken, 
sich auszutauschen 

und mal hören, was es so Neues gibt. 
Wir freuen uns auf alle Besucherinnen und Besucher. Also, 
runter von der Couch, auf die Beine und ab ins DGH!

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................................  www.moerlen-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Gemeinderates

Hiermit werden die Mitglieder des Gemeinderates sowie in-
teressierte Bürgerinnen und Bürger zu einer öffentlichen / 
nichtöffentlichen Sitzung für Freitag, 09. Juni 2023, 19.00 
Uhr in das Bürgerhaus in Mörlen eingeladen.
Tagesordnung:
Nichtöffentlicher Teil
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Verschiedenes
Öffentlicher Teil
3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
4. Einwohnerfragestunde
5. Auftragsvergabe Pflasterarbeiten “Teilstück im Kirchweg“ 

(Unterhaltungsmaßnahme von Grundstücksgrenze Par-
zelle 867/4 bis Einmündung Westerwaldstraße)

6. Auftragsvergabe Planungsbüro, 
Erschließung zweiter Bauabschnitt und Straßenendaus-
bau im Baugebiet “Auf der Struth“

7. Auftragsvergabe PV-Anlage Kindergarten Norken / Mörlen
8. Schöffenwahl für die Wahlperiode 2024 – 2028
9. Annahme einer Spende
10. Kenntnisgaben/Verschiedenes

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

	■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
In der Zeit vom 02.06.2023 bis einschließlich 11.06.2023 
übernimmt der 1. Beigeordnete Thomas Mockenhaupt die 
Amtsgeschäfte der Ortsgemeinde. 
Die Sprechstunde am Dienstag findet zur gewohnten Uhrzeit 
statt. 
In dringenden Angelegen erreichen sie Herrn Mockenhaupt 
unter folgender Handynummer: 0178/3039097

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Für die Personenrettung kam die Drehleiter aus Bad Marien-
berg zum Einsatz. Es wurden Personen aus dem ersten 
Stock „gerettet“.

 Foto: D. Geisler

Bei der Übung kam es nicht auf „Schnelligkeit“ an, sondern 
es war eine Vorbereitung auf einen hoffentlich nie eintreten-
den Ernstfall. Es konnten wichtige Erkenntnisse bei der 
Übung gesammelt werden.

	■ Zeitliche Verlegung der Sprechstunde
Aus terminlichen Gründen wird die Sprechstunde am Diens-
tag, 06. Juni auf 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr vorverlegt.

Ortsgemeinde Langenbach
Artur Schneider, Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

Fliegende Sprechstunde nach Vereinbarung, mehr 
Infos siehe Homepage
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661 5194

Ortsbürgermeister privat  ...............................  0170 7356708
E-Mail  ..................................... lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................................... www.lautzenbruecken.de

	■ Neue Wippe auf dem Spielplatz in der Talstraße
Das Holz wird immer weniger. Nachdem bei der großen 
Spielplatzumgestaltung weitestgehend auf Holz verzichtet 
wurde, um die langfristigen Erhaltungskosten zu minimieren, 
verschwinden jetzt auch nach und nach die letzten Einzel-
geräte, deren Holz den Geist aufgibt.

 Foto: Achim Kessler

Nun hat es die Wippe getroffen, die morsch und marode war. 
Der Ersatz aus Metall ist aber pünktlich zur Spielplatzsaison 
da und kann genutzt werden. Viel Spaß beim Wippen!

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister



Wäller Blättchen 23 Nr. 22/2023

Nachtrag zum Bericht zur Jahreshauptversammlung
Wir möchten erwähnen, dass auch Volker Müller an diesem 
Abend für sein 25-jähriges Jubiläum geehrt wurde. Auch hier 
herzlichen Dank für die Treue.
Ebenfalls möchten wir nochmal hervorheben, dass wir unser 
langjähriges Vorstandsmitglied Heike Dielmann in den „Vor-
standsruhestand“ verabschiedet haben.
Auf diesem Wege wollen wir nochmal „Danke“ sagen, für 
sage und schreibe 26 Jahren Vorstandsarbeit für den JV 
Neunkhausen.
Zur Verabschiedung gab es als Präsent eine Ballonfahrt, wo 
man alles mal aus einer neuen Perspektive betrachten kann. 
Wir wünschen viel Spaß und alles Gute für den weiteren Le-
bensweg.

 Foto: Gerd Rainer Röcher

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  .............................. buergermeister@neunkhausen.de

	■ Unser Ort freut sich auf das Feuerwehrfest

 Foto: Rudi Neufurth

Die Feuerwehr feiert am 23. - 24.06.23 ihr 100jähriges Ju-
biläum.
Hier einmal ein Dankeschön an die Malerin die dieses schö-
ne Bild gemalt hat, welches jetzt in unser Dorfmitte steht.

Rudi Neufurth
Ortsbürgermeister

	■ Termine:
03.06.23 Öffnung Benjeshecke von 10:00-12:00
07.06.23 Senioren-Café-Kränzchen ab 15:00 Uhr in der 

Villa Hauptstr.26
Rudi Neufurth

Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JV Neunkhausen 1912 e.V.
SG Westerburg III - JVN 2:1
Im Letzten Auswärtsspiel der Saison 2022/2023 waren wir 
beim Tabellenführer in Willmenrod zu Gast.
Die Gastgeber gingen nach 20. Minuten in Führung. Mit die-
sem Spielstand ging es auch in die Kabinen. Mitte der zwei-
ten Halbzeit viel dann das entscheidende 2:0. Den Ehrentref-
fer für unser Team erzielte kurz vor Spielende Noah Jung
Vorschau:
Am Samstag, dem 27.05.2023 treffen wir auf den TuS Bad 
Marienberg II. Anpfiff in Neunkhausen ist um 15:30 Uhr.
Es ist zu beachten, dass das Spiel ggfs. auf Freitag, den 
26.05.2023 verlegt wird. 
Wir bitten hier auf unseren Facebook/Instagram Kanal zu 
achten.
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Stellenausschreibung 
 
Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg stellt ein: 
 
                            Reinigungskraft (m/w/d) 
 

für die Grundschule Nistertal zum 24.07.2023 mit einer 
wöchentlichen Arbeitszeit von durchschnittlich 10,50 
Stunden im Rahmen einer sozialversicherungs-
pflichtigen Beschäftigung. 

 
 
     Reinigungskraft (m/w/d) als Vertretung 

 
für die Grundschule Hof zum nächst möglichem 
Zeitpunkt zur Vertretung bei Krankheit. Je nach 
Vertretungsdauer handelt es sich um eine gering-
fügige (520,- € - Job) oder eine sozialversicherungs-
pflichtige Tätigkeit.  

 
Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität werden von 
uns vorausgesetzt. 
 
Die Entlohnung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD).  
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitten wir bis 
zum 23.06.2023 an die Verbandsgemeindeverwaltung, 
Personalstelle, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg 
oder per E-Mail an verbandsgemeinde@bad-
marienberg.de zu richten. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie von der Personalstelle 
unter der Rufnummer 02661 6268-316. 

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  .  02661 6003
Mobil  ............................................  0175 3304777

E-Mail  ..........................................................  info@norken.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Aufstellung des Bebauungsplanes  
„Am Weissen Berg“ der Ortsgemeinde Norken

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 13b 
BauGB in Verbindung mit § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB)
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Norken hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 25.08.2022 beschlossen, den Bebau-
ungsplan „Am Weissen Berg“ aufzustellen. Unter Einbezie-
hung von Außenbereichsflächen wird der Bebauungsplan im 
beschleunigten Verfahren gemäß § 13b BauGB aufgestellt. 
Es wird keine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB durch-
geführt.
Der Bebauungsplan bildet die Grundlage für die Schaffung 
von etwa 7 neuen Bauplätzen in einem allgemeinen Wohn-
gebiet (WA) im Sinne der Baunutzungsverordnung. Der Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes „Am Weissen Berg“ be-

	■ 100 Jahr immer da!
Seit 1923 stehen wir nicht nur für den Dienst am 
Nächsten, sondern sind auch ein aktiver Bestandteil 
unseres schönen Westerwald Dorfs Neunkhausen.
Zu unserem ersten 3-stelligen Jubiläum laden wir euch 
herzlich ein.
Am 23. und 24. Juni auf dem Gelände der Firma Moritz 
Tiefbau, Industriestraße Neunkhausen.
Der Auftakt beginnt am Freitag, den 23.06. ab 19 Uhr mit 
einem traditionellen Festkommers, mit anschließendem 
großen Zapfenstreich. Untermalt von der Musikzug der 
Freiwilligen Feuerwehr Nistertal. Das sollte jeder mal er-
lebt haben.
Am Samstag, den 24.06. starten wir ab 11 Uhr unter dem 
Motto “Rund um die Kinder”!
Wir werden nicht nur von unserer Blaulicht Familie unter-
stützt, sondern auch unserer Kita sowie Schule uvm. hel-
fen uns bei diesem Event.
Vom Kinderschminken über Hüpfburg bis zu einer selbst 
gestalteten Kinderolympiade, ist für jeden was dabei.
Ob alt ob jung, ob groß oder klein, die Feuerwehr lädt zum 
Feiern ein.
Den Samstagabend stürmen “Die Hessentaler” die Bühne 
und feiern mit euch bis in die frühen Morgenstunden.
Sichert euch jetzt Karten an den bekannten Vorverkaufs-
stellen oder sprecht uns einfach an!
Wer uns kennt weiß, dass an allen Tagen für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt ist.
Die Vorbereitungen sind getroffen, jetzt fehlst nur noch 
DU!
Also komm vorbei! 23. und 24. Juni, Gelände der Firma 
Moritz Tiefbau, Industriestraße Neunkhausen.
Wir freuen uns, dich als Gast begrüßen zu dürfen!
Auf die nächsten 100 Jahre!

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ..........................................  0160 97331615

E-Mail  ............................................... gemeinde@nisterau.de
Internet  ......................................................  www.nisterau.de

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ...................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ...........................................  0160 97032434
E-Mail  ............................... kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  ................................... www.nistertal-westerwald.de
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	■ Einhaltung der Mittagsruhe
Mittagsruhe ist auch einfach ein Miteinander und Rück-
sichtnahme.
Motorbetriebene Gartengeräte dürfen an Werktagen in der 
Zeit von 13.00 bis 15.00 Uhr und von 20.00 bis 7.00 Uhr 
sowie an Sonn- und Feiertagen ganztägig nicht betrieben 
werden.
Darüber hinaus dürfen besonders laute motorbetriebene 
Gartengeräte (z.B. Rasenmäher, Freischneider, Grastrimmer/
Graskantenschneider, Laubbläser und Laubsammler) in den 
Zeiten zwischen 7.00 Uhr bis 9.00 Uhr und 17.00 Uhr bis 
20.00 Uhr nicht betrieben werden.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Freiwillige Feuerwehr Norken
Nörker Kinderfeuerwehr belebte Weiherplatz mit 
Übungsstunde

Vor rund zwei Wochen trafen die Mitglieder der Kinderfeuer-
wehr (zwischen 6 und 9 Jahren) an einem Samstagnachmit-
tag auf unserem Weiherplatz ein. Rund um unseren Brunnen 
hatten die Betreuer/-innen für die Jüngsten einen spannen-
den Feuerwehr-Hindernisparcours aufgebaut. Neben Ge-
schicklichkeit, Teamgeist und Spaß ging es natürlich auch 
um das Thema Feuerwehr. 

Und so konnten die Kids wieder viele Dinge spielerisch über 
die vielfältigen Aufgaben unserer Freiwilligen Wehr kennen-
lernen. Da es das Wetter dieses Mal von den Temperaturen 
her nicht zuließ, musste die sonst übliche Abkühlung in Form 
einer kleinen Wasserschlacht leider ausfallen. Kurzerhand 
wurde aber dann noch der Brunnen auf unserem Weiherplatz 
mit mehreren Strahlrohren von allen Seiten sauber gewa-
schen. Auch unsere Jugendfeuerwehr hat in den letzten Wo-
chen wieder einige interessante Übungen durchgeführt. Wei-
tere Gruppenstunden sind bereits in der Planung. Ein 
besonderer Dank geht an dieser Stelle an Christopher 
Schneider und die Betreuerinnen und Betreuer der Feuer-
wehr, die sich ehrenamtlich um die Organisation und Durch-

findet sich am nördlichen Ortsrand und grenzt an die Straße 
„Am Weissen Berg“ an, welche der Erschließung dient. Der 
Geltungsbereich kann dem nachstehend abgedruckten Plan 
entnommen werden; der Plan dient lediglich zur besseren 
Orientierung. Die Größe des Plangebiets beträgt ca. 0,7 ha.

Der Entwurf des Bebauungsplanes „Am Weissen Berg“ be-
stehend aus der Planzeichnung mit den textlichen Festset-
zungen wird im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in der Zeit vom 
05.06.2023 bis einschließlich 05.07.2023 in Zimmer 213 
der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, während der Einsichtnahmezeiten zu 
jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Die Einsichtnah-
mezeiten sind:
Montag und Dienstag  ....... von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
........................................................  13:00 Uhr bis 16:00 Uhr,
Mittwoch  .................................  von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr,
Donnerstag  ....................... von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
.................................................. 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr und
Freitag  ....................................  von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr.
Es wird darauf hingewiesen, dass der gesetzliche Feiertag 
„Fronleichnam“ (08.06.2023) in den Zeitraum der öffentlichen 
Auslegung fällt. An diesem Tag ist die Verbandsgemeinde-
verwaltung nicht geöffnet.
Die Planunterlagen stehen außerdem im Internet unter https://
www.bad-marienberg.de/verbandsgemeinde-gemeinden/
veroeffentlichungen/oeffentlich-keitsbeteiligungen/ im ge-
nannten Zeitraum zur Einsicht und zum Download bereit.
Während des Auslegungszeitraums können von jedermann 
Stellungnahmen zu dem Entwurf schriftlich, per E-Mail an 
bauleitplanung@bad-marienberg.de oder während der Ein-
sichtnahmezeiten zur Niederschrift vorgebracht werden. 
Während der vorgenannten Zeiten ist zudem Gelegenheit zur 
Erörterung, insbesondere über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung, 
gegeben. Es wird gemäß 4a Abs. 6 BauGB darauf hingewie-
sen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde deren Inhalt 
nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt 
für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplans nicht von Be-
deutung ist.

Norken, 24.05.2023
Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

	■ Einladung Seniorenfrühstück
Für Senioren ab 65 Jahren, wohnhaft in Norken wurden die 
Einladungen verteilt. Sollte jemand keine Einladung erhalten 
haben, bitte bei der Ortsgemeinde melden.
Sonntag 11.06.2023 Gottesdienst im Zelt 9:30 Uhr. Senio-
ren-Frühstück 10:30 Uhr ab 11:00 Uhr Blasmusik Rot-Weiß 
Nauroth.
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schlossen, dass beide Bewerber auf die Vorschlagsliste auf-
genommen werden sollen.
Top 3 Beratung und Beschlussfassung „Beitritt zum 
Kommunalen Klimapakt KKP ab 01.03.2023“
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Klimapakt bei-
zutreten. Die Ortsgemeinde hat dazu bereits einige Maßnah-
men umgesetzt, bzw. für die Zukunft geplant.
Top 4 Beratung und Beschlussfassung Fortgang Bauar-
beiten Dorfplatz (Zaunanlage)
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Bau eines Be-
grenzungszaunes am neuen Dorfplatz in Auftrag zu geben.
Außerdem wurde noch über Sitzbänke beraten, die in den 
Pavillon integriert werden sollen, hierzu werden noch Ange-
bote eingeholt.
Top 5 Kenntnisgaben/Verschiedenes
Für den neuen Bereich der Baumbestattungen auf dem ört-
lichen Friedhof wurde über eine Gedenksäule aus Basaltlava 
gesprochen, die in der Zwischenzeit auch in Auftrag gege-
ben wurde. Der Vorsitzende informiert zudem kursorisch 
über die Bürgermeisterdienstbesprechung. Der Vorsitzende 
informiert außerdem, dass die örtliche Jugendfeuerwehr eine 
Jubiläumsfeier im kommenden September plant.

Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ...........................................................  info@unnau.de
Internet:  ........................................................  www.unnau.de

	■ Bürgerinformation über die Gemeinderatssitzung  
vom 09.05.2023

Anja Theis und Martin Herles in die Vorschlagsliste für 
Schöffinnen und Schöffen aufgenommen
Mit dem Auslaufen der gegenwärtigen Wahlperiode zum 
31.12.2023 sind für die neue Wahlperiode 2024 - 2028 von 
den Ortsgemeinden Vorschlagslisten für die Wahl der Schöf-
fen/Schöffinnen und Ersatzschöffen/Ersatzschöffinnen auf-
zustellen. Die Zahl der in die Vorschlagsliste aufzunehmen-
den Personen wurde vom Präsidenten des Landgerichts 
Koblenz festgelegt. Danach hatte die Ortsgemeinde Unnau 
zwei Personen vorzuschlagen.
Die Bürgerinnen und Bürger waren mit Hinweis im Wäller 
Blättchen aufgerufen worden, sich um eine Kandidatur zur 
Aufnahme in die Vorschlagsliste zu bewerben.
Vor der Wahl stellte die Vorsitzende die drei Bewerber*Innen 
aus Unnau kurz vor. Beworben hatten sich
- Herles, Martin
- Schneider, Achim
- Theis, Anja
Nach zwei Wahlgängen erreichen die Bewerberin Anja Theis 
und Bewerber Martin Herles in jeweils geheimer Wahl die er-
forderliche Mehrheit und wurden somit auf die Vorschlags-
liste gesetzt.
Gemeinderat sieht noch Klärungsbedarf im Hinblick auf 
Beitritt zum Kommunalen Klimapakt Rheinland-Pfalz 
(KKP)
Nach Auffassung des Gemeinderats besteht zu diesem 
Punkt noch Klärungsbedarf. Die Beschlussfassung wurde 
deshalb auf die nächste Sitzung vertagt. Die Klimaschutz-
managerin der Verbandsgemeinde soll dem Gemeinderat in 
dieser Sitzung dann weitere Informationen zum Klimaschutz-
pakt Rheinland-Pfalz liefern.

führung der Übungsstunden für den Nörker Feuerwehrnach-
wuchs kümmern. Die nächste Übung unserer Kinderfeuerwehr 
findet am 17.06.23 um 15 Uhr am Feuerwehrhaus in Norken 
statt. Interessierte Kinder zwischen sechs und neun Jahren 
sind herzlich eingeladen, gerne auch zusammen mit den El-
tern. Die nächste Übung der Jugendfeuerwehr (für 10 bis 16 
jährige) findet am 03.06.23 um 14 Uhr ebenfalls am Feuer-
wehrhaus statt. Weitere Informationen sowie die Übungsplä-
ne zum Downloaden gibt es auch auf der Internetseite unse-
rer Feuerwehr: www.ff-norken.de

	■ Kirmes in Norken
Kirmesprogramm 2023
Es ist wieder soweit, vom 10.06. bis 12.06.2023
Samstag, 10.06.2023
14.00 Uhr Festlicher Umzug durch Norken
18.00 Uhr Kirmestaufe am Kirmesbaum
19.30 Uhr Eröffnung der Kirmes durch Kirmesekel
20.00 Uhr Live – Musik mit „ First Beat “
Sonntag, 11.06.2023
9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Zelt
10.30 Uhr Frühstück im Zelt
11.00 Uhr Blasmusik mit Rot-Weiß-Nauroth
13.30 Uhr Auftritt KiTa und Grundschule
15.00 Uhr Kirmesspiele
16.00 Uhr Musik aus der Dose
Montag, 12.06.2023
10.30 Uhr Traditionelles Eiersammeln
12.30 Uhr Eierbacken
18.00 Uhr Verlosung mit tollen Preisen
19.00 Uhr Musik mit DJ Mettbach
Die Senioren von Norken haben bereits eine Einladung zum 
Frühstück, wer sonst noch Frühstücken möchte kann sich 
bei Frank Brückmann noch anmelden.
Reichhaltiges Frühstück zum Preis von 8,50 € / Person
0176 / 45 79 54 26 oder brueckmann2016@gmail.com

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ...............................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

	■ Information über die Ratssitzung  
der Gemeinde Stockhausen-Illfurth

vom 02.05.2023 im Dorfgemeinschaftshaus
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
nachfolgend informiere ich über die letzte Gemeinderats-
sitzung.
Top 1 Verpflichtung eines neuen Ratsmitgliedes:
Das Ratsmitglied Steffen Slodowski wird gemäß § 30 Abs. 2 
GemO unter Hinweis auf die Bestimmungen der §§ 20, 21 
und 30 Abs. 1 GemO vom Ortsbürgermeister durch Hand-
schlag verpflichtet.
Top 2 Beratung und Beschlussfassung über die Vor-
schlagsliste zur Vorbereitung und Durchführung der Wahl 
der Schöffen und Hilfsschöffen für die Wahlperiode 2024 
bis 2028, Aufstellung der Vorschlagsliste durch die Ge-
meinde gem. § 36 Gerichtsverfassungsgesetz
Für die Wahlperiode 2024 bis 2028 soll unsere Gemeinde 
mindestens 1 Person für die Vorschlagsliste benennen. Dazu 
haben sich sogar 2 Personen gemeldet, ChrisToph Reis und 
Randy Kim Püttmann. Der Gemeinderat hat einstimmig be-
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13. Die Kommunalaufsicht bei der Kreisverwaltung Monta-
baur hat den Haushalt 2023 der Ortsgemeinde Unnau 
genehmigt.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

KESPA
KESPA steht für Kinder - Eltern/Erwachsenen – Senioren-Platz 
und ist das neue Highlight unserer Gemeinde im Ortsteil Korb.

Nach fast 3 Jahren Konzeptions- und Bauzeit freuen wir uns 
über die Fertigstellung des neuen Platzes. Wir laden alle Bürgerinnen 
und Bürger und ganz besonders die Kinder ein, dies mit uns 
zu feiern.

So. 18. Juni 2023, ab 11:00 Uhr
Bei kühlen Getränken und einem kleinen Imbiss 
können die Spielgeräte, die Relaxstühle oder auch die
Boulebahn ausgiebig getestet werden.

Zudem werden die Fire Girls und die Star Kids des SV Unnau
mit Tanzeinlagen zu einer schönen Einweihungsfeier beitragen. 

WIR FREUEN UNS AUF EUCH UND AUF SIE!
Ortsbürgermeisterin Iris Wagner und der Gemeinderat

UNNAU
Drei Dörfer 
eine Gemeinde

Einladung zur Einweihnung unseres 
neuen Spiel- u. Mehrgenerationenplatzes

Stellenausschreibung

In der Ortsgemeinde Unnau ist im gemeinde-
eigenen Bauhof zum 01.07.2023 oder später 
eine Stelle als

Gemeindearbeiter (m/w/d)
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden zu 
besetzen.

Selbstständiges Arbeiten, Teamfähigkeit, Belastbarkeit 
und Flexibilität, der Besitz eines gültigen Führerscheins 
der Klasse C, sowie grundlegende EDV-Kenntnisse wer-
den von uns vorausgesetzt.

Darüber hinaus erwarten wir die Bereitschaft zur Arbeits-
leistung an Wochenenden und Feiertagen sowie den Ein-
satz im Winterdienst.

Die Entlohnung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst (TVöD).

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen erbitten wir 
bis zum 09.06.2023 an die 
Gemeindeverwaltung, 
Ortsbürgermeisterin Iris Wagner, 
Schwimmbadstraße 36, 
57648 Unnau 

oder per Email an: info@unnau.de.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zu den üblichen 
Sprechzeiten, dienstags von 17-19 Uhr zur Verfügung.

Einstimmige Zustimmung zur 7. Fortschreibung des Flä-
chennutzungsplans der Verbandsgemeinde Bad Marien-
berg.
Nachdem Ortsbürgermeisterin Iris Wagner die für die Orts-
gemeinde Unnau relevanten Festlegungen der 7. Fortschrei-
bung des Flächennutzungsplans der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg erläutert hatte, votierte die Gemeindevertre-
tung einstimmig dafür, die Fortschreibung des Plans in der 
vorliegenden Fassung zu billigen.
Projektbezogener Bebauungsplan für das Anwesen 
„Landschulheim“
Nachdem sich ein potentieller Käufer für das Anwesen 
„Landschulheim“ bei der Ortsgemeinde gemeldet hatte, be-
riet der Gemeinderat über die Aufstellung eines projektbezo-
genen Bebauungsplans. Es bestand Einigkeit darüber, einen 
entsprechenden Plan aufzustellen. Sämtliche damit in Zu-
sammenhang stehenden Kosten einschließlich der Sanie-
rung des Kanals trägt der Erwerber. Die Ortsgemeinde wird 
die bestehende Zuwegung zu dem Anwesen nicht erneuern 
bzw. erweitern.
Gleichzeitig hob der Gemeinderat den bestehenden Be-
schluss vom 04.06.2018 hinsichtlich der weiteren Nutzung 
des Anwesens Landschulheim auf.
Zahlreiche Aufträge vergeben
1. Die Unfallkasse Rheinland-Pfalz hatte beanstandet, dass 

in der Kindertagesstätte 48 Klemmschutzvorrichtungen 
an den Türen fehlen, da diese neuerdings beidseitig an-
gebracht sein müssen. Der Gemeinderat beschloss ein-
stimmig, die Firma Hehl, die die Türen in der Kinderta-
gestätte gesetzt hatte, mit der Nachrüstung des 
Klemmschutzes zum Angebotspreis von 6.946,98 € zu 
beauftragen.

2. Die Grünflächen im Ausbaugebiet Kornhahnstraße wur-
den inzwischen beschlussgemäß bepflanzt. Dabei hat 
die Firma Holschbach auch die sechs Pflanzbeete wie 
beschlossen mit Linden bepflanzt. Das Angebot hierzu 
beläuft sich auf 4.293,14 €. Der Gemeinderat stimmte 
dem Ganzen ebenfalls einstimmig zu.

Kenntnisgaben/Verschiedenes
1. Das Kreisbauamt hat eine Prüfung der Concordiahalle 

als Versammlungsstätte vorgenommen. Der Prüfbericht 
liegt noch nicht vor.

2. Nach dem Umbau und der Erweiterung ist die Kinder-
tagesstätte inzwischen abgenommen.

3. An der „Aktion Saubere Landschaft“ haben rund 50 Per-
sonen teilgenommen.

4. Zum jüngsten Termin der Dorfmoderation sind lediglich 
acht Personen erschienen. Der nächste Termin findet 
am 18.07.2023 statt.

5. Die Jubiläumsfeier der Kindertagesstätte war sehr gut 
besucht und fand großen Anklang in der Bevölkerung.

6. Die Gräber, deren Liegezeit abgelaufen ist, wurden in-
zwischen abgeräumt.

7. Die Vorsitzende informierte den Rat über ihre Teilnahme 
an einem KiTa-Seminar. Die Ergebnisse werden dem 
Gemeinderat vorgestellt.

8. Das Essensangebot der Kindertagestätte wird, auch von 
Seiten der Grundschulkinder, sehr gut angenommen.

9. Die Privatvermietungen des Bürgerraums der Concor-
diahalle sind nach der Sanierung wieder sehr gut ange-
laufen.

10. Die Kornhahnstraße wird voraussichtlich in der 19. Ka-
lenderwoche abschließend asphaltiert.

11. Der KESPA-Mehrgenerationenplatz steht vor der Fertig-
stellung. Die Eröffnung soll vorbehaltlich der Abnahme 
durch den „Spielplatz-TÜV“ schnellstmöglich erfolgen. 
In diesem Zusammenhang dankte die Vorsitzende der 
Elterninitiative ausdrücklich für deren beträchtlichen Ei-
genleistungen.

12. Die Abrechnung der Kosten für die Kindertagesstätte für 
das Jahr 2022 ergab einen Anteil der Ortsgemeinde 
Bölsberg in Höhe von 14.719 € an den laufenden Kos-
ten sowie 8.164 € an den investiven Kosten.
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Die Danziger Altstadt in voller Pracht Fotos: Karol Olszewski

Abschließend bleibt zu hoffen, dass die Erfolgsgeschichte 
der Partnerschaft zwischen den beiden Schulen auch in Zu-
kunft fortgeschrieben werden kann.

	■ Evangelisches Gymnasium Bad Marienberg
„Eleftheria Eirini“ - Freiheit für Frieden
Deutsch-griechisches Theaterprojekt in Koblenz, Bad 
Marienberg und Nea Moudania
Unter dem Motto „Freiheit für Frieden“ oder „Eleftheria Eirini“ 
trafen sich Ende April insgesamt 43 Schülerinnen und Schü-
ler sowie sieben Lehrkräfte aus drei verschiedenen Schulen 
zu einem interkulturellen und inklusiven Austausch in Bad 
Marienberg im Westerwald. Neben dem Evangelischen Gym-
nasium Bad Marienberg beteiligten sich die Diesterweg-
Schule aus Koblenz sowie das 2. Gymnasium aus Nea Mou-
dania in Thessaloniki, Griechenland am Projekt. Initiiert 
wurde das Projekt vom Schulleiter des Evangelischen Gym-
nasium Bad Marienberg Dirk Weigand.
Eine Woche lang erlebten die Schülerinnen und Schüler im 
Alter von 11-16 Jahren ein abwechslungsreiches Programm, 
bei dem vor allem das Knüpfen neuer Kontakte im Fokus 
stand. Sprachlich konnten sich die Beteiligten zwischen grie-
chisch, deutsch, englisch und unter Einsatz von Körperspra-
che miteinander verständigen. Zunächst lernten sich die Teil-
nehmenden mit der Unterstützung von Wildnis-Coach Tobias 
Ohmann in erlebnispädagogischen Spielen kennen. So gelang 
ein intensiver Austausch der Jugendlichen, welcher das ge-
meinsame Erarbeiten von Szenen ermöglichte. Unter theater-
pädagogischer Anleitung der Förderlehrerin Gül Jülide Oypan 
und des Gymnasiallehrers Manuel Vanegas wurde schließlich 
gemeinsam ein Theaterstück inszeniert. Als Grundlage diente 
die Komödie „Der Frieden“ von Aristophanes aus der Antike, 
welche entsprechend der heterogenen Gruppe der Beteiligten 
adaptiert und frei gestaltet wurde. Ein besonderes Anliegen 
bestand dabei in der zeitgemäßen Vermittlung der Kernbot-
schaft, dem Wunsch nach Frieden, in Hinblick auf die aktuel-
len Kriegsgeschehnisse in Europa und der gesamten Welt. 
Das aus der gemeinsamen Arbeit entstandene Stück „Freiheit 
für Frieden“ soll im September im Amphitheater von Nea Mou-
dania erstmalig aufgeführt werden.
Abgerundet wurde die interkulturelle Begegnung der Ju-
gendlichen durch ein buntes Rahmenprogramm mit gemein-
samen Aktivitäten, das unter anderem einen Ausflug nach 
Koblenz mit Schiffs- und Seilbahnfahrt beinhaltete. Während 
des Aufenthalts in Koblenz besuchte die Dezernentin für Bil-
dung und Kultur der Stadt Koblenz Dr. Margit Theis-Scholz 
die Gruppe und zeigte sich vom interkulturellen Projekt be-
geistert. „Der Austausch zwischen verschiedenen Kulturen 
und Ländern bildet eine wichtige Grundlage zur Verständi-
gung über nationale Grenzen hinweg und schafft Möglich-
keiten der internationalen Zusammenarbeit. Vor allem die 
Begegnung junger Menschen und die Auseinandersetzung 
mit dem Thema Frieden bieten ein großes Potenzial für eine 

Schul- und Kindergartennachrichten

	■ Marie-Curie-Realschule plus
Marmer Reisegruppe herzlichst in Polen empfangen - 
Bad Marienberger Schüler*innen zu Gast in Danzig
„Es war einfach großartig, zu sehen und zu spüren, mit wel-
cher Herzlichkeit und Gastfreundlichkeit wir von polnischer 
Seite empfangen und beherbergt worden sind!“ Absolut einig 
waren sich Judith Dietz und Karol Olszewski, die betreuen-
den Lehrkräfte der Marie-Curie-Realschule plus, in ihrem Fa-
zit zur kürzlich erfolgten Reise von insgesamt elf Schülerin-
nen und Schülern der Klassenstufe 08 nach Danzig zur 
dortigen Partnerschule Gdańska Szkoła Podstawowa „Ling-
wista”. Hinzu kommt, so die beiden Organisatoren, dass un-
sere Schülerinnen und Schüler die Freundschaften, die beim 
Besuch der polnischen Delegation Ende 2022 entstanden 
sind, vertiefen und ausbauen konnten.
Die Reise nach Danzig konnte übrigens erneut durch die fi-
nanzielle Unterstützung des DPJW (Deutsch-Polnisches Ju-
gendwerk) realisiert werden.

Die Schüler*innen-Gruppe der beiden Partnerschulen ge-
meinsam mit den betreuenden Lehrkräften

Nach Anreise mit der Bahn nach Danzig wurde die Marmer 
Reisegruppe zunächst von den jeweiligen Gastfamilien herz-
lich in Empfang genommen. Anschließend blieb freie Zeit 
zum besseren Kennenlernen. Am nächsten Tag erfolgte der 
offizielle Empfang durch die Schulleiterin der Danziger Part-
nerschule. Der Besuch des Danziger Stadtteils Zaspa ver-
bunden mit einer Kunstrallye (bzgl. historischer Wandgemäl-
de (Graffiti / Streetart) - 70er Jahre bis Gegenwart) schloss 
sich an. Hier soll nicht unerwähnt bleiben, dass die Reise 
nach Polen unter dem Motto „Kunst“ stand. Gerne wollte 
man damit an Erfahrungen anknüpfen, die man im April 2022 
im Rahmen eines Graffiti-Workshops an der Marie-Curie-
Realschule plus gemacht hatte. Abgerundet wurde der Tag 
durch die Gestaltung eigener T-Shirts und Taschen im Sieb-
druckverfahren.
Ein Besuch der Universität Danzig (Fachbereiche Chemie 
und Biologie) stand tags darauf auf dem Programm. Hier be-
stand die Möglichkeit, zu experimentieren, Vorträgen zu lau-
schen und Ausstellungen zu besuchen. Sportlich ging es 
dann in der „Jump City“ (Trampolin-Park) weiter.
Als sehr beeindruckend für die gesamte Reisegruppe gestal-
tete sich der folgende Tag: Zunächst galt es, eine Stadtrallye 
durch die sehr schöne Danziger Altstadt zu bewältigen. An-
schließend machte man sich mit dem Zug auf nach Sopot 
zum Ostseestrand. Ein gemeinsamer Abschlussabend mit 
Spielen und Grillen sorgte für einen tollen Ausklang des Ta-
ges und auch der Reise nach Danzig, denn schon am nächs-
ten Tag stand - nach gemeinsamer Reflexion des Besuches 
- die Rückfahrt mit dem Zug zurück von Danzig ins heimi-
sche Montabaur an.
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	■ Evangelische Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg (Stadt) und Zin-
hain, Telefon (02661) 5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-Ritzhausen, 
Großseifen, Langenbach und Stockhausen-Illfurth, Telefon 
(02661) 5552
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. Die Vertretung für 
Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt Pfarrer Oliver Salz-
mann, Telefon (02661) 5381
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-
18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gottesdienste
Sonntag, 04.06.
09:30 Uhr Bad Marienberg – Gottesdienst mit Abendmahl
11:00 Uhr Höhn
Sie finden unsere Online-Gottesdienste unter: 
www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gruppen und Kreise
Samstag, 03.06., 14:00 Uhr Nähtreff im Ev. Gemeindehaus 
Bad Marienberg
Nähere Informationen bei Anna Lüdemann, anna@luede-
mann2.de oder Luisa Kölsch, luisa.brueckmann@web.de
Gemeindebrief
Wenn sie den Gemeindebrief der ev. Kirchengemeinde Bad 
Marienberg kostenlos in Papierform oder als E-Mail bekom-
men möchten, bitten wir Sie, sich im Gemeindebüro per Mail, 
telefonisch oder schriftlich zu melden.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: 
Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: 
kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:

Mo u. Fr 9 Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr
Sonntag, 04.06.2023
10 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 11.06.2023
9.30 Uhr Kirmesgottesdienst in Norken.

gemeinsam gestaltete Zukunft.“ Auch Detlev Pilger, ehemali-
ges MdB als Vertreter für die KoblenzerBürgerStiftung und 
Frank Roth von der Stiftung für die Koblenzer Jugend der 
Sparkasse Koblenz begrüßten die Beteiligten in Koblenz. 
Beide Stiftungen unterstützen die Teilnehmenden der Dies-
terweg-Schule mit finanziellen Mitteln. Der Besuch der grie-
chischen Schüler wurde durch eine großzügige Förderung 
des Deutsch-Griechischen Jugendwerks ermöglicht.
Nach einem erfolgreichen Auftakt freuen sich nun alle Betei-
ligten auf den Gegenbesuch in Nea Moudania im September 
2023 mit einer hoffentlich fulminanten Premiere des Stücks 
„Freiheit für Frieden“.

Gemeinsamer Besuch am Deutschen Eck in Koblenz 1. Reihe 
von links: Dr. Margit Theis-Scholz, Ulrike Bode, Detlev Pilger, 
Frank Roth 2. Reihe von links: Dora Katanou, Anna Varvari, 
Costa Sakatciakis, Dimitra Kamara, Petra Thelen-Meier, G. 
Jülide Oypan, Rebekka Jachmig, rechts außen: Manuel Vanegas
 Foto: Heiko Breitbarth

Kirchliche Nachrichten

	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald, Oststraße 2, 
56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag
10:00 Uhr
Mittwoch

20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen. Weitere Informationen zu 
den Gemeindeaktivitäten entnehmen Sie auf unserer Inter-
netseite: https://www.nak-wiesbaden.de/hof

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch 
im Livestream miterleben: 
https://nisterau.feg.de/media/

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Biblische Christengemeinde Niederroßbach
Neustr. 1, 56479 Niederroßbach
Sonntags, 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde
Freitags, 19:00 Uhr Bibel- und Gebetstunde
Kontakt: christengemeinde.westerwald@gmail.com, 
Tel. 0152/21849080

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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braucht werden. Angebote dafür nimmt Ulrike Roth, Tel., 
02661/982091 gerne entgegen.
Aufgrund der Bauarbeiten rund um die Kirche sind die Park-
möglich-keiten sehr eingeschränkt. Nach Absprache mit der 
Ortsgemeinde können die Parkplätze rund um das Bürger-
haus genutzt werden.
Sa., 03. 06.
19:00 Vorabendmesse in Mörlen (Kaplan Engels); Amt 

für + Giuseppe di Carlo; Gedächtnis für ++ 
Ehel. Thekla und Alfons Schuster

Mo., 05. 06.
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim 

Mörlen
Mi., 07. 06.
09:00 Hauskommunion in Neunkhausen und Norken
Do., 08. 06.
09:00 Amt in Mörlen (Kaplan Engels) - anschließend 

Fronleichnams-prozession mitgestaltet vom 
Kirchenchor Mörlen und dem Musikverein Nau-
roth

11:00 Pfarrfest in Mörlen rund ums Pfarrheim
Fr., 09. 06.
09:30 Hauskommunion in Mörlen
Sa., 10. 06.
19:00 Vorabendmesse in Norken (P. Guido)
Mo., 12. 06.
15:00 Spielenachmittag im Pfarrheim Mörlen
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim 

Mörlen
Kirchort Nistertal
Pfarrfest in Nistertal an Fronleichnam, 08. Juni 2023
Am Fronleichnamstag, dem 08. Juni 2023 feiert der Kirchort 
Nistertal wieder sein traditionelles Pfarrfest. Der Orstaus-
schuss bittet herzlich um Kuchenspenden für das nachmit-
tägliche Kuchenbuffett. (Bitte keine Sahnekuchen!)
Zum Aufbau für das Pfarrfest morgens um 7.00 Uhr sind frei-
willige HelferInnen herzlich willkommen.
Fr., 02.06.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 

19.00 Uhr geöffnet
Sa., 03. 06.
17:30 Läuten der Kapellenglocke in Nistertal (M. 

Schmitz)
So., 04. 06.
09:00 Amt in Nistertal (Kaplan Engels) - anschließend 

Fronleichnamsprozession mitgestaltet vom 
Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Nistertal; 
Amt für ++ Ehel. Gebhard und Hildegard Denter 
und ++ Ang. und + Manfred Heller

Mi., 07. 06.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 

19.00 Uhr geöffnet
Informationen und Kontakt: 02661/9165235,
Adresse: Kirchweg 5, Nistertal; 
buecherei-nistertal@freenet.de, 
Homepage: www.buecherei-nistertal.de

Do., 08. 06.
10:30 Amt zu Fronleichnam in Nistertal (Pfr. G. Franz)
11:00 Pfarrfest in Nistertal
Fr., 09. 06.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist heu-

te geschlossen.

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus  
im Hohen Westerwald, Rennerod

Öffnungszeiten
Zentrales Pfarrbüro Rennerod 02664/99200-
0,

Mo, Di, Do, Fr 10:00 – 12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 – 17:00
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121,
Mo 16:00 – 18:00 Wöchentlich
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-24,
Di 9:00 – 11:00 in Geraden KW´s

Es findet kein Gottesdienst in unserer Kirche statt.
Bitte beachten Sie hierzu außerdem den Zeitplan unter den 
Nichtamtlichen Bekanntmachungen der Ortsgemeinde Norken.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau, 
Tel. 02661/ 1631
Wir laden herzlich zu folgende Veranstal-

tungen ein:
Freitag, 02.06.:
14.30 Uhr Kinderchor
Sonntag, 04.06.:
10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 06.06.:
20.00 Uhr Singkreis
Zum Mittagessen im Bistro melden Sie sich bitte bis spätes-
tens Montag bei Sabine Koch-Rein unter Tel. 5143 an.

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg – Hachenburg – Hattert – 
Marienstatt – Merkelbach - Mörlen- Nister-
tal – Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg –
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bis-
tumlimburg.de

Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg
(Büro geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr und mon-
tags und mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt
(Büro geöffnet: donnerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg
(Büro geöffnet: mittwochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 02. 06.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel 

in der Weiden-straße 7, Bad Marienberg
Sa., 03. 06.
17:30 Vorabendmesse in Bad Marienberg (Kaplan Engels)
Mo., 05. 06.
10:00 Wort-Gottes-Feier in der Senioren-Residenz 

„Anna Margaretha“ in Bad Marienberg (Diakon 
Krämer)

11:00 Hauskommunion in Bad Marienberg
15:30 Hauskommunion in Hahn
Mi., 07. 06.
19:00 Vorabendmesse zum Hochfest Fronleichnam in 

Bad Marienberg (P. Guido)
Fr., 09. 06.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel 

in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
13:00 Probe des Chores „Psallite“ im Pfarrzentrum 

Bad Marienberg
15:30 Wort-Gottes-Feier in der Seniorengemeinschaft 

„Am Stadtwald“ in Bad Marienberg - (Diakon 
Krämer)

Kirchort Mörlen/Norken:
Fronleichnamsprozession und Pfarrfest in Mörlen am 08. 
Juni 2023
Nach dem Gottesdienst um 9.00 Uhr in der Kirche Mörlen 
beginnt die Fronleichnamsprozession, die von unserem Kir-
chenchor und dem Musikverein Nauroth festlich mitgestaltet 
wird. Im Anschluss treffen wir uns zum Pfarrfest in und um 
unser Pfarrheim. 
Die ganze Gemeinde ist herzlich eingeladen und wir freuen 
uns über viele Gäste. Kinderspiele werden angeboten und 
um 14.00 Uhr werden die „Tanzmäuse“ und die „Dancing 
Kids“ unter der Leitung von Anja Ebener auftreten. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Kuchenspenden sind wie immer 
willkommen und helfende Hände können auch noch ge-
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08.00 Ailertchen Eucharistiefeier anschl. Fronleichnamspro-
zession, danach Frühstück im Pfarrheim

10.00 Seck Eucharistiefeier
anschl. Fronleichnamsprozession / Amt 
für Johanna Noll

10.00 Rennerod Eucharistiefeier zu Frohnleichnam
anschl. Frohnleichnamsprozession

10.30 Schönberg Eucharistiefeier
anschl. Fronleichnamsprozession

Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem ak-
tuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen: 
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestellun-
gen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro Rennerod entge-
gen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, 
Hoher Westerwald bitte an pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de 
oder telef. an Tel. 02664 / 99200-00
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
09.03.2023
Pfarrei Sankt Franziskus- Neues aus der Pfarrgemeinde
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 01.06.
Keine Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Dienstag, 06.06.
17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Fronleichnam in Höhn
Am Dreifaltigkeitssonntag (04.06.2023) feiern wir in diesem 
Jahr wieder Fronleichnam in Höhn. Um mehr Menschen zum 
Mitfeiern dieses Festtages anzusprechen hat der Ortsaus-
schuss folgendes beschlossen: Wie schon im vergangenen 
Jahr wird der lange Prozessionsweg verkürzt, so dass es da-
durch vielleicht auch älteren Menschen möglich ist, den Weg 
mitzugehen. Für dieses Jahr sieht die Planung folgenderma-
ßen aus: Der Gottesdienst findet um 10.00 Uhr auf dem Kirch-
platz in Höhn statt. 
Von dort geht die Prozession über die Kirchstr., Lindenstr. 
Waldstr. Püttschesgarten zu einem Altar vor dem Kindergarten 
St. Elisabeth. Nach dem Segen geht es durch die Kreuzgasse 
zurück in die Kirche zum Abschlusssegen. Wir bitten die Be-
völkerung die Straßen in diesem Bereich festlich mit den Fah-
nen zu schmücken. An dieser Stelle schon ein ganz herzliches 
Dankeschön an die Oellinger Blasmusikanten und dem Kir-
chenchor Cäcilia Höhn, die den Gottesdienst und die Prozes-
sion musikalisch gestalten und an die Feuerwehr, die das Ab-
sperren der Straßen übernimmt und den Himmel trägt. Der 
Altar auf dem Kirchplatz wird vom Ortsausschuss und der Al-
tar am Kindergarten von einer Gruppe aus Oellingen mit Un-
terstützung des Kindergartens aufgebaut und geschmückt. 
Allen, die daran beteiligt sind, ein herzliches Dankeschön. Bei 
Regen entfällt die Prozession und der Gottesdienst findet um 
10.00 Uhr in der Kirche statt.
Kirchort St. Josef Schönberg
Donnerstag, 01.06.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Schönberg

	■ Jehovas Zeugen, Versammlung Bad Marienberg
Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Bahnche 1
Die Zusammenkünfte finden in Präsenz statt. Das Pro-
gramm wird zeitgleich per ZOOM- und Telefonkonferenz 
übertragen.
Samstag 03. Juni 2023
17.30 Uhr Biblischer Vortrag
Thema: „Ein guter Start in die Ehe“

Jehovas Rat ist die Grundlage für eine glückli-
che Ehe.Matthäus 19:4-6; Hebräer 13:4;
Eine Bindung, die auf Liebe und gegenseitiger 
Achtung beruht, ist dauerhafter als Leidenschaft. 
Was tun wenn Streit ausbricht? (Sprüche 17:14)

Wachtturm-Studium: „Daran werden alle erkennen, dass ihr 
meine Jünger seid“.
Johannes 13:35; Liebe ist das Erkennungsmal wahrer Chris-
ten. Warum ist Liebe so wichtig und was können wir von Je-
sus lernen? (Johannes 15:12,13)

Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18,
Do 09:00 – 11:00 Wöchentlich
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21,
Do 09:00 – 11:00 in Geraden KW´s
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10,
Mo 9:00 – 11:00 in Geraden KW´s
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335
Fr 9:00 – 11:00 in Geraden KW´s
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseitigen Schutz einen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Sie sind herzlich eingeladen, 
die für Sie passende Öffnungszeit, egal an welchem Ort 
wahrzunehmen, um Ihr Anliegen mit uns zu besprechen.
Gottesdienstordnung
Donnerstag., 01.06.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Vorabendmesse Herz-Jesu-Amt
Freitag., 02.06.
19.00 Schönberg Herz-Jesu-Amt
19.00 Seck Herz-Jesu-Amt
Samstag., 03.06.
15.00 Irmtraut Trauung des Brautpaares Christina 

Schwarz - Fabian Menk aus Irmtraut
17.30 Mittelhofen Vorabendmesse zum Dreifaltigkeits-

sonntag / Amt für Ramona Barbonus / 
Amt für Ehel. Johann und Erna Kratzhel-
ler / Amt für Ehel. Ludwig und Barbara 
Barbonus

17.30 Ailertchen Vorabendmesse 
zum Dreifaltigkeitssonntag

17.30 Irmtraut Vorabendmesse 
zum Dreifaltigkeitssonntag

19.00 Seck Vorabendmesse 
zum Dreifaltigkeitssonntag

Sonntag., 04.06.
09.00 Westernohe Fronleichnam

anschl. Fronleichnamsprozession
09.00 Hellenhahn Eucharistiefeier Eine-Welt-Laden ist ge-

öffnet
09.00 Neustadt Fronleichnam

anschl. Fronleichnamsprozession
10.00 Höhn Fronleichnam anschl. Fronleichnams-

prozession / 1. Jahramt für Alwin Pitton / 
Amt für Jakob und Sofie Theisen und 
verst. Angehörige / Amt für Hubert und 
Adelgunde Wagner, Sohn Guntram und 
verst. Angehörige

10.30 Rennerod Eucharistiefeier / Amt für Alois und Mar-
tha Wehmayer und Gerhard und Gertrud 
Trumm / Jahramt für Gisela Schaffrin 
und verst. Angehörige

14.30 Rennerod Taufe
Montag., 05.06.
19.00 WaldmühlenEucharistiefeier
Dienstag., 06.06.
09.30 Altenheim 

Dickmann
Eucharistiefeier

19.00 Westernohe Eucharistiefeier
19.00 Irmtraut Eucharistiefeier
19.00 Höhn Friedensgebet und Gebet für Kranke
Mittwoch., 07.06.
19.00 Oberrod Eucharistiefeier / Amt für Ehel. Helga und 

Richard Schmidt / Amt für Ehel. Agnes 
und Heinrich Christ und verst. Angehörige

Donnerstag., 08.06.
07.30 Irmtraut Eucharistiefeier

anschl. Fronleichnamsprozession mitge-
staltet vom Kirchenchor Seck/Irmtrau

08.00 Hellenhahn Eucharistiefeier zu Frohnleichnam
anschl. Fronleichnamsprozession / Amt 
für Paul Bär, Eltern, Schwiegereltern und 
verst. Angehörige
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10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Die Vakanzvertretung übernimmt Pfarrer und stv. Dekan Ben-
jamin Schiwietz, Telefon (02663) 9682-39 oder (02662) 1022.
Auf Grund der Baumaßnahmen an unserer Kirche können die 
Gottesdienst zur Zeit nicht in der Kirche stattfinden. Bitte 
informieren Sie sich in den örtlichen Mitteilungsblättern, auf 
unserer Homepage oder der Alpenrod APP, wo die Gottes-
dienste stattfinden.
Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten: Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und Don-
nerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod, Telefon 
(02662) 1022, E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

A
nz
ei
ge

	■ Wärmewende -  
Nicht den zweiten Schritt  
vor dem ersten machen!

Mit dem geplanten strittigen Gebäudeenergiegesetz sollen 
nach 2024 grundsätzlich keine neuen Öl- oder Gasheizungen 
installiert werden. Die große Chance, die Wärmewende auf 
kommunaler Ebene voranzubringen, wird jedoch nicht the-
matisiert. Gerade bei den überwiegend großen kommunalen 
Gebäuden wäre bei einer Umsetzung der Klimaschutzeffekt 
wesentlich höher als beim Einfamilienhaus. Erforderlich ist 
daher eine gezielte Förderung für die Kommunen. Gleichzei-
tig plant der Bund eine verpflichtende kommunale Wärme-
planung. Diese zwei Vorhaben müssen dringend miteinander 
in Einklang gebracht werden, da ansonsten eine Doppelbe-
lastung bei Privatpersonen entstehen kann, indem erst die 
Heizungen ausgetauscht werden und anschließend die kom-

Dienstag 06. Juni 2023
18.30 Uhr Schätze aus Gottes Wort (2.Chronika 30 - 31)

„Uns zu versammeln tut uns gut“ “
Hiskia bewies Eifer für die Anbetung Jehovas und ging mit 
großem Eifer daran, die Leviten für ihren Dienst zu organisie-
ren. Die Ordnung im Tempel wurde wiederhergestellt und die 
wahre Anbetung zur Freude der Teilnehmer wiederbelebt.
Versammlungsbibelstudium Teil 3 – Rückblick. (Beispiel-
fragen)
Wie kannst du in allem ehrlich sein? Woran zeigt sich, dass 
für uns das Leben genauso wertvoll ist wie für Jehova? Was 
gehört dazu, auf Sauberkeit und moralische Reinheit zu ach-
ten? Welchen Maßstab hat Gott für die Ehe festgelegt?
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org.
Aktuelle Nachrichten und Lebensberichte in über eintau-
send Sprachen.
Wie die Bibel dabei hilft zuversichtlich zu bleiben. Ge-
denktafel für Jehovas Zeugen in KZ-Gedenkstätte Flos-
senbürg enthüllt. Künstliche Intelligenz – Segen oder 
Fluch?
Wie wäre es mit einem Bibelkurs? Lernen Sie ihre Bibel 
besser kennen.

	■ Evangelische Gemeinde  
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Markus Haas, Tel. 
02661/2093972
Weitere Informationen zu unseren Got-

tesdiensten: Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!
Sonntag
10:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch
19:00 Uhr Jugendkreis (ab 14 Jahre)
Donnerstag
18:00 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs

(8 bis 14 Jahre)
In den Ferien finden KEINE Gruppenstunden statt. Kurzfristi-
ge Änderungen sind möglich.

Ansprechpartnerin für den CVJM: I. Dreßler, 
Tel. 02661/206037.
Die Gottesdienste werden live übertragen 
und können kostenlos und ohne Anmeldung 
auf Youtube unter EG Langenbach verfolgt 
werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Ver-
anstaltungen in der Zeit vom 
04.06.2023 bis 10.06.2023 ein.

Sonntag, 04.06.2023
10.30 Uhr Sonntagschule in Nisterberg und in Lautzen-

brücken, 19.30 Uhr Bibelstunde in Nisterberg
Montag, 05.06.2023
20.00 Uhr Indiaca in Nisterberg
Mittwoch, 07.06.2023
19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzenbrücken, 20.00 Uhr Ge-

mischter Chor in Lautzenbrücken
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas             
(Tel. 02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - 
Tel.: 02662/1022
Sonntag, 04.06.2023
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
  (Pfarrer Benjamin Schiwietz)
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munale Fernwärme kommt. Auch für die Infrastrukturplanung 
von Kommunen, Stadtwerken und Energieversorgern ist ein 
abgestimmtes Vorgehen unerlässlich, um doppelte Planungen 
für dieselben Gebäude und Konflikte vor Ort zu vermeiden.

Allgemeines

	■ Sozialverband Deutschland e.V.
Beratung in allen Gebieten des Sozialrechts.
Info u. Anmeldung:
Sozialjuristin Sigrid Jahr, Tel. 06432-924 94 u. 0151-43 10 67 54

Wissenswertes

ab

Wo: Fußballplatz Daaden
Am: Samstag, 17.06.2023
Ab:   10 Uhr

Wir freuen uns
auf Deine Teilnahme!

JEDE SPENDE 

ZÄHLT.

Helfen auch 

Sie…!

ZÄHLT.

Helfen auch 

Sie…!

B e n e f iz
FUßBALL-
TURNIER
Zugunsten der Erdbebenopfer 
in Syrien und der Türkei

Tagsüber 
LiveBand

Im Anschluss ans Turnier 
Aftershowparty mit DJ

Hüpfburgen,
Kinderschminken,

Spielmobil des DRK!

Und viele weitere 
Highlights!

Fürs leibliche Wohl
ist gesorgt!

Kühle Getränke,
Internationale 

Leckereien,
Grill, Crêpes 

u.v.m

ab

Freundschaftsspiel der D-Jugend
JFV Wolfstein Westerwald/Sieg :  Sportfreunde Siegen


